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Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 11.08. – 16.08.2025

Hausmacher Blutwurst (1kg = 9,90)  ................  500g 4,45 
Nussschinken (1kg = 15,90) ......................................  500g 7,95
Schnitzel (1kg =11,90)  ................................................  500g 5,95 
Lendchen (1kg = 12,90) ....................................................  500g 6,45 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, VeranstaltungDatum, Ort, Veranstaltung
15.08.2025, 18:00 Uhr15.08.2025, 18:00 Uhr
SommerbiergartenSommerbiergarten
Veranstalter: Schlosspatrioten Homberg an der OhmVeranstalter: Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Ort: SchlossOrt: Schloss
16.08.202516.08.2025
Hähnchen- oder PizzaessenHähnchen- oder Pizzaessen
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr DeckenbachVeranstalter: Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
16.08.2025, 11:00 Uhr16.08.2025, 11:00 Uhr
Barrel of Arts - Tonne voller KunstBarrel of Arts - Tonne voller Kunst
Veranstalter: Christ & Krebühl GbRVeranstalter: Christ & Krebühl GbR
Ort: Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden, Welckerweg 1, Ort: Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden, Welckerweg 1, 
Homberg (Ohm)Homberg (Ohm)
Beschreibung:Beschreibung:
Laufzeit: 16.08.2025 - 16.10.2025Laufzeit: 16.08.2025 - 16.10.2025
Eintritt: freiEintritt: frei

17.08.202517.08.2025
Nachbarschaftsraumfest mit Vorstellung der neuen Konfirmandinnen Nachbarschaftsraumfest mit Vorstellung der neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und Abschluss der Kindererlebnistageund Konfirmanden und Abschluss der Kindererlebnistage
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinden im Homberger LandVeranstalter: Ev. Kirchengemeinden im Homberger Land
17.08.2025, 11:00 Uhr17.08.2025, 11:00 Uhr
Gottesdienst zum NachbarschaftsraumfestGottesdienst zum Nachbarschaftsraumfest
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinden im Homberger LandVeranstalter: Ev. Kirchengemeinden im Homberger Land
Ort: Homberger SchlossOrt: Homberger Schloss
20.08.2025, 13:00 Uhr20.08.2025, 13:00 Uhr
Kinobesuch in AlsfeldKinobesuch in Alsfeld
Veranstalter: Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte der Stadt Homberg Veranstalter: Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm) und aller Stadtteile(Ohm) und aller Stadtteile
Abfahrt: 13 Uhr, Walter Seitz-HalleAbfahrt: 13 Uhr, Walter Seitz-Halle
Film von ca 14 -16 UhrFilm von ca 14 -16 Uhr
Preis 12 EuroPreis 12 Euro
(incl. Fahrtkosten, Eintritt und Sektempfang)(incl. Fahrtkosten, Eintritt und Sektempfang)
Im Anschluss Möglichkeit zum Kaffeetrinken in AlsfeldIm Anschluss Möglichkeit zum Kaffeetrinken in Alsfeld
Rückfahrt: 18UhrRückfahrt: 18Uhr

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

202520252025VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 

Impressum:  BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Linus Wittich Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de,
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: David 
Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
Bezugspreis: 12,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,50 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 4 Wochen vor 
Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit 
Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. 
Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpfl ichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt 
in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.
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Kunden-
bewertungen

484 Rezensionen

Jetzt anrufen und kostenfreie Wertermittlung erhalten: 06421-166 7116

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen?
Wir übernehmen alles für Sie:  
- Haushaltsauflösung 

inkl. Wertanrechnung
-  Professionelle Wertermittlung
- Exklusives Marketingpaket & After Sale

Persönlich 
& alles aus 
einer Hand
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Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter Bauverwaltung:
Herr Schmack  184-31
Bauwesen, Feldwege:
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud   184-54
Frau Goodhall  184-46
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/9599490
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   0172/6295887
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg – Karl Heinrich Linker  06633 5528
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   911240
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromausfall, 
großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäuser be-
setzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Informa-
tionen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies über 
die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst, zentrale Leitstelle Vogelsbergkreis   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser 
Öffnungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax   184-50
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Wirtschaftsförderung:
Frau Schlobinski  184-48
Ordnungsamt:
Frau Weigl 184-45
Personalwesen:
Frau Kleinmann  184-27
Frau Jarkow  184-28
Frau Burnaz  184-47
Verwaltung Kindertagesstätten:
Frau Honig  184-51
EDV / IT Abteilung:
Herr Metz  184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert  184-55
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
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Sei immer digital & mobil über 
alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo 
Du willst.

Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus HOMBERG (OHM), 
AMÖNEBURG und GEMÜNDEN (FELDA)

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

HOMBERG (OHM), AMÖNEBURG und GEMÜNDEN 
(FELDA) haben eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region
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meinort.app
Web-App unter

Ort ändern

Jetzt kostenfreiin Deinem
Store!

HABEN EINE APPAPP

HOMBERG (OHM), AMÖNEBURG 
und GEMÜNDEN (FELDA)
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Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wassermeister im Bereich der 
Wasserversorgung (m/w/d)

in Vollzeit / erstmal befristet auf 2 Jahre
Homberg (Ohm) ist eine kreisangehörige Stadt im Vogelsberg. Mit unseren 13 Ortsteilen geben wir hier rund 7.500 
EinwohnerInnen ihr Zuhause. Die Wasserversorgung umfasst 7 Brunnen und 6 Hochbehälter. Die jährliche Förder-
menge beträgt in etwa 325.000 m³.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Leitungsaufgaben im Wasserbereich, Organisation des Personaleinsatzes mit Bereitschaftsdienst, Arbeitsschutz
•	 Gewährleistung der störungsfreien und qualitätsgerechten, öffentlichen Wasserversorgung
•	 Betrieb und Überwachung der Wasserversorgungsanlagen, der Trinkwasserqualität (Brunnen, Quellen, Was-

sernetz), Maschinen in Hochbehältern, Pumpwerken und Schachtbauwerken
•	 Unterhalt und vorbeugende Instandhaltung des Ortsnetzes sowie Ermittlung und Behebung von Rohrbrüchen 

und anderen Störungen
•	 Ortsnetzspülungen und Hydrantenwartung
•	 Unterstützende Planung, Überwachung, Ausführung von Baumaßnahmen (Erd-, Straßenbau- und Wasserhal-

tungsarbeiten, Neubau- und Sanierungsmaßnahmen (in Zusammenarbeit mit Fremdfirmen))
•	 Erstellung und Unterhaltung von Hausanschlüssen und Wasserzählerwechsel, sowie die Betreuung der Haus-

haltsanschlüsse
•	 Fortführung der Digitalisierung des Wassernetzes
•	 Rufbereitschaft und Wochenenddienste

Das erwarten wir von Ihnen:
•	 Eine Ausbildung als geprüfter Wassermeister oder eine gleichwertige Ausbildung
•	 Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit Office-Programmen und Prozessleitsystemen wären von Vorteil
•	 Selbstständige Arbeitsweise und leistungsorientiertes Denken und Handeln
•	 Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
•	 Führerschein Klasse B

Was Sie bei uns erwartet:
•	 ein anspruchsvolles, interessantes und vielseitiges Tätigkeitsfeld
•	 ein engagiertes Team in der Stadtverwaltung
•	 eine tarifliche Vergütung erfolgt nach Eignung lt. TVöD, sowie eine zusätzliche Altersversorgung (ZVK), ein 

Leistungsentgelt, eine Jahressonderzahlung und die Möglichkeit zur vermögenswirksamen Entgeltumwandlung
•	 Entgeltumwandlung zum Zwecke des Fahrradleasings
•	 Neben dem Tarifurlaub (30 Tage/Jahr bei einer 5 Tage Woche) sind der 24.12., sowie der 31.12. bezahlte, ar-

beitsfreie Tage
•	 Übernahme der Entwicklungsstufen bei einem Wechsel des Arbeitgebers aus dem öffentlichen Dienst
•	 Gerne fördern wir Sie mit individueller Weiterbildung

Interessiert? Dann freuen wir uns über eine aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 29.08.2025, vorzugsweise 
per E-Mail (zusammenhängende PDF-Datei), an bewerbung@homberg.de oder postalisch an:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung

Frau Nadine Kleinmann
Marktstraße 26

35315 Homberg (Ohm)
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Der Bericht bezieht sich auf:
1.	 Bauangelegenheiten - allgemeine Ausführungen
2.	 Personalangelegenheiten - allgemeine Ausführungen
3.	 Besuche von Veranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehren
4.	 Personelle Veränderungen bei den Freiwilligen Feuerwehren
5.	 Fortbildungen bei den Freiwilligen Feuerwehren
6.	 Erneuerung der Volleyballanlage auf dem Schwimmbadgelände im 

Rahmen der Vereinsförderung
7.	 Nachbesetzung bei den Seniorenbeauftragten
8.	 Einrichtung einer „Task Force“ für psychisch auffällige Personen 

durch das Land Hessen zum Schutz von Ehrenamt und Hauptamt 
sowie dem Verwaltungspersonal - Übergabe eines Unterstützungs-
schreibens an Herrn Prof. Dr. Roman Poseck, Hessischer Minister 
des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz

9.	 Wasserschaden im Technikraum beim Schwimmbad
10.	 Fortsetzung der Straßenbaumaßnahme „Burghain“
11.	 Auflösung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbands Alsfeld
12.	 Baugebiet „Erbsengasse“
13.	 Wasserversorgung in Höingen
14.	 IKEK - Maßnahmen Dannenrod (Mehrgenerationenpark, Neuanlage 

Dorfplatz), Maulbach (Naturerlebnisgelände für Kinder und Familien) 
und Büßfeld (Sanierung des Backhauses)

15.	 ISEK - Teilnahme am Workshop „Mobilitätskonzept“
16.	 Beobachtung der Verkehrsströme der A49
17.	 Bauarbeiten zur Wiederanbindung der Feldwege
18.	 Energieplanung - Gründung der Energie Homberg (Ohm) GmbH
19.	 Geförderte Info-Veranstaltung am 13.05.2025 zum Thema „Erneu-

erbare Energien“
20.	 Aufnahme in das Pilotprojekt zum „Strombilanzkreismodell“
21.	 Teilnahme an verschiedenen Terminen
Zum Bericht aus der Arbeit des Magistrats werden folgende Nachfragen 
gestellt:
Stadtverordneter Linker fragt zum Bau der Kindertagesstätte in Nieder-
Ofleiden, ob schon ein Fertigstellungstermin bekannt sei.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, die Bauarbeiten würden gut verlaufen. Ein 
genaues Eröffnungsdatum stehe noch nicht fest. Mit der Fertigstellung 
werde im Herbst gerechnet.
Stadtverordneter Linker fragt, ob der Schaden im Schwimmbad durch ein 
internes Ereignis an der Anlage oder äußere Einwirkungen entstanden sei. 
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass etwas an der Technik kaputt gegan-
gen sei. 
Stadtverordnete Müller fragt ergänzend nach, wie hoch die Kosten des 
Schadens seien.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass zunächst mit Ersatzteilen gearbeitet 
werde. Der Ersatz der Teile würde im nächsten Jahr anstehen. Es handele 
sich um einen großen Betrag. Es liege aber ein Versicherungsschaden vor.
Stadtverordneter Reiß fragt, ob bereits Gespräche mit Hessen Mobil statt-
gefunden haben hinsichtlich der Verkehrssituation beim Ohmtal-Center.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass die Banken bei der Ein- und Ausfahrt 
selbst Veränderungen planen.

4. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Ober-Ofleiden
Bebauungsplan „Erbsengasse“ - Aufhebung 
Aufstellungsbeschluss vom 24.02.2021, Auf-
stellungsbeschluss Regelverfahren, Änderung 
des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich

VL-64/2025
2. Ergänzung

Zum Tagesordnungspunkt 4 stellt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel 
nachfolgenden Antrag:
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, Herrn Hütten von der 
Groß & Hausmann GbR und Herrn Schmack von der Verwaltung für 
den Tagesordnungspunkt 4 Rederecht zu erteilen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Herr Hütten berichtet zum Bebauungsplan „Erbsengasse“.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1. Aufhebungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hebt den 
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans „Erbsengasse“ vom 
24.02.2021 auf.
2. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des nachfolgend aufgeführten 
Bebauungsplans im Stadtteil Ober-Ofleiden:
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung:
„Erbsengasse“
Der Geltungsbereich des Plangebiets umfasst die nachfolgenden Flur-
stücke in der Gemarkung Ober-Ofleiden,

Flurstücke:
Flur : 1 41, 42/7, 184 (tw.), 186/2 (tw.) und 217
Flur : 2 81 (tw.)

und besitzt eine Größe von ca. 1.3 ha.

Beschlussprotokoll zur 47. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 

06.05.2025
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Dr. Claus Gun-
kel waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-Fraktion
Hofmann, Tobias
Reinhardt, 
Norbert
Reiß, Bernd
Schlosser, Mat-
thias
Widauer, Kai

SPD-Fraktion
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Schäfer-Langohr, 
Gabriele
Stock, Alexander
Stock, Christian
GRÜNEN-Fraktion
Morneweg, Leonard
Röhrig, Norbert
Süßmann, Rolf

Fraktion
BÜRGERFORUM
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus Wilhelm
Linker, Karl Heinrich
FREIE
WÄHLER-Fraktion
Keller, Marco
Krebühl, Michael
Fraktion
Ökologische Liste
Müller, Elke

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Ried, Simke
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Klein, Armin
Stadtrat Österreich, Willi
Stadtrat Plitzko, Friedrich Felix
Stadtrat Sens, Klaus-Dieter
Stadträtin Wolf, Petra
3. Von der Verwaltung / Gäste
Schriftführer Dluzenski, Markus
Herr Haumann, Verwaltung
Herr Schmack, Verwaltung
Herr Hütten, Groß & Hausmann GbR
4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordneter Bruch, Michael (CDU)
Stadtverordnete Burmeister-Lather, Franziska (SPD)
Stadtverordneter Fischer, Andreas (SPD)
Stadtverordneter Heller, Frank (SPD)
Stadtverordneter Lein, Nicholas (CDU)
Stadtverordnete Schlemmer, Barbara (Ökologische Liste Homberg 
(Ohm))
Stadtverordnete Stumpf, Jutta (BÜRGERFORUM)
Stadtverordneter Wolf, Benjamin (CDU)
Stadtrat Swoboda, Lothar
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:
Ab Tagesordnungspunkt 1 - 19 Anwesende
öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage zur 
Tagesordnung wird ein Änderungsantrag gestellt.
Stadtverordneter Widauer stellt für die CDU-Fraktion nachfolgenden 
Änderungsantrag:
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt,
den Tagesordnungspunkt 6 (alt) als Tagesordnungspunkt 4 (neu)
zu behandeln.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt,
den Tagesordnungspunkt 8 (alt) als Tagesordnungspunkt 5 (neu)
zu behandeln.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

3. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats

Bürgermeisterin Simke Ried erstattet einen Bericht aus der Arbeit des 
Magistrats.
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Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, da auf den Daten-
schutz Bezug genommen sei, auf welche gesetzliche Regelung sich 
hierbei berufen werde.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, sie werde keine Dinge sagen, die Rück-
schlüsse auf einzelne Grundstückseigentümer zuließen. Die HLG sei 
intensiv im Gespräch und steuere den Prozess. Die HLG bleibe mit 
denjenigen, die noch nicht verkauft haben, besonders im Gespräch.

6.5 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Auflösung des Umwelt- und Landschaftspfle-
geverbands Alsfeld

AF-6/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 24.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Von der Fraktion BÜRGERFORUM wird keine Zusatzfrage gestellt.

6.6 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Projektierung „Teilräumliches Wasserkonzept“

AF-7/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.7 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Weiterentwicklung des Bürgerbüros

AF-8/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 29.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, in welcher Form die 
Kontaktaufnahme mit der Sparkasse Oberhessen stattgefunden habe, 
ob sie stattgefunden habe oder ein Gespräch noch eingeleitet werden 
müsse.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass mit der Immobilienabteilung Kontakt 
bestehe.

6.8 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Reinigung der Straßeneinläufe (Sinkkasten)

AF-9/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 29.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, warum reagiert wer-
de, wenn Kenntnis erlangt werde, dass die Sinkkästen nicht gereinigt 
würden.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, es werde zwei Mal eine Regelreinigung 
durchgeführt. Der Bauhof kontrolliere unabhängig davon noch. Bei Mel-
dungen von Bürgern werde auch selbst gereinigt. Während der Baustelle 
habe es auch eine Sonderreinigung gegeben.

6.9 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
fehlerfreie Formulierung von Stellenanzeigen

AF-10/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.10Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Umsetzung der Arbeiten in und rund um das 
Kapellchen

AF-11/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 23.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, da der Bau- und Um-
weltausschuss am 08.07.2024 klare Regelungen getroffen habe, wie 
künftig die Verfahrensschritte zu erfolgen hätten, warum eine Verlage-
rung in das nächste Jahr angedacht sei.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass es während des Begehungstermins 
Anregungen gegeben habe. Es sei kein Beschluss konkreter Maßnah-
men gefasst worden.

6.11Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
öffentlicher Fußweg von der Frankfurter Stra-
ße bis Zum Hohen Tor

AF-12/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 24.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, welche Mittel für die 
Mängelbeseitigung aufzubringen seien und warum eine Freigabe durch 
einen Prüfingenieur erforderlich sei.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, es gehe um die Sicherheit der Treppe. 
Die Kosten seien nicht bekannt.

6.12 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Reparaturarbeiten an Gemeindestra-
ßen

AF-13/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 24.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, wann das Straßen-
zustandskataster vorliege und ob damit zu rechnen sei, dass in diesem 
Jahr die Beratungen noch beginnen können.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass sie davon nicht ausgehe. Es handele 
sich um eine sehr aufwändige Bestandsaufnahme.

Die Lage und der räumliche Geltungsbereich sind darüber hinaus aus 
den nachfolgenden Karten ersichtlich (fett umrandeter Bereich), die 
Bestandteil dieses Beschlusses sind.
3. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung der Änderung des Flächen-
nutzungsplans für den Bereich des Bebauungsplans „Erbsengasse“ 
im Stadtteil Ober-Ofleiden.
Die Lage und der räumliche Geltungsbereich der FNP-Änderung sind 
darüber hinaus aus den nachfolgenden Karten ersichtlich (fett umran-
deter Bereich). Diese sind Bestandteil dieses Beschlusses.
Die Aufstellungsbeschlüsse sind ortsüblich bekannt zu machen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 15 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

5. Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Homberg (Ohm)

VL-94/2025
1. Ergänzung

Zum Tagesordnungspunkt 5 stellt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel 
nachfolgenden Antrag:
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, Herrn Haumann von der 
Verwaltung für den Tagesordnungspunkt 5 Rederecht zu erteilen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Herr Haumann gibt Erläuterungen zur Satzung für die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Homberg (Ohm).
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die vorliegende Neu-
fassung der
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Homberg (Ohm).
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

6. Anfragen

6.1 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Anzahl der Widersprüche zu den Festsetzun-
gen der Hebesätze bei den Grundsteuern  
A und B

AF-2/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 20.03.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, ob den Widersprüchen 
hätte abgeholfen werden können bzw. ob auch Klagen anhängig seien.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, alle Widersprüche würden zur Bearbei-
tung in den Anhörungsausschuss gehen.
Stadtverordneter Hisserich stellt die weitere Zusatzfrage, ob eine 
Kommunikation mit dem Finanzamt Alsfeld-Lauterbach erfolgt sei und 
Bürgermeisterin Ried wisse, inwieweit die Widersprüche gegen die 
Messbeträge beim Finanzamt möglicherweise Auswirkungen auf die 
Veranlagung bei der Stadt Homberg (Ohm) hätten.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, es lägen keine aktuellen Erkenntnisse vor.

6.2 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Tausch von Waldflächen zwischen dem Land Hes-
sen und der Stadt Homberg (Ohm)

AF-3/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.3 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Schlussfolgerungen aus der Ergebnisprä-
sentation der „Befragung Landesoffensive“ 
(Nachwuchsgewinnung Brand- und Katastro-
phenschutz) der Feuerwehr-Agentur

AF-4/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 29.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, wann am „Runden 
Tisch“ über die Auswertung der „Landesoffensive“ gesprochen werde.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass sich der „Runde Tisch“ bereits mit 
der Präsentation befasst habe.

6.4 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Kaufangebote nach der Projektrahmenver-
einbarung der Stadt Homberg (Ohm) mit der 
Hessischen Landgesellschaft mbH zum Lan-
derwerb im künftigen Gewerbegebiet „Am 
Roten Berg“

AF-5/2025
1. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 24.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
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8. Auflösung des Umwelt- und Landschafts-
pflegeverbandes Alsfeld im Vogelsbergkreis 
gemäß § 62 (1) Wasserverbandsgesetz WVG

VL-86/2025
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der von der Verbands-
versammlung vorgeschlagenen Auflösung des Umwelt- und Land-
schaftspflegeverbandes Alsfeld im Vogelsbergkreis gemäß § 62 (1) 
Wasserverbandsgesetz WVG zu, da nach Prüfung aller Alternativen 
die Verbandsaufgaben durch den Verband nicht mehr zweckmäßig zu 
erfüllen sind.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 16 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

9. Vorstellung des Strategiekonzept Einzelhan-
del und Gastronomie in der Kernstadt in Ver-
bindung mit dem historischen Bahnhof

VL-158/2024
4. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Für die Konzeptentwicklung und Realisierung des Bahnhofsgeländes 
soll vom Magistrat ein Investor gesucht werden, der folgende Kriterien 
berücksichtigt:
•	 Es soll ein ganzheitliches Konzept mit Berücksichtigung von Be-

standsgebäuden, Freiflächen und Neubau entwickelt werden - das 
städtebaulich attraktiv und wirtschaftlich tragfähig ist. Die beson-
dere Bedeutung des Bahnhofsareals als Eingangstor zur Stadt 
Homberg (Ohm) soll berücksichtigt werden.

•	 Der Denkmalschutz muss für das Bahnhofsgebäude und das Ne-
bengebäude berücksichtigt werden.

•	 Sanierungen und Modernisierungen sollen nach geltenden ener-
getischen Standards durchgeführt werden.

•	 Der Zugang zum Gelände soll öffentlich sein.
•	 Der Freiraum sollte weitestgehend öffentlich zugänglich sein (wich-

tiger Verbindungsweg).
•	 Die Trassenführung der Bahn soll freigehalten werden oder nur 

temporär überbaut werden (Reaktivierung der Ohmtalbahn nicht 
ausschließen).

Weitere Kriterien sollen möglichst berücksichtigt werden, sind jedoch 
nicht zwingend zu realisieren:
•	 Das Bahnhofsgebäude soll öffentlich zugänglich sein - der Blick 

auf das historisch bedeutsame Bahnhofsgebäude soll weiterhin 
möglich sein.

•	 Das Gebäude soll multifunktional und belebt sein.
•	 Es soll keine Nutzungskonkurrenz zur historisch gewachsenen In-

nenstadt entstehen. Ausgeschlossen sind beispielsweise
•	 Lebensmitteleinzelhandel
•	 eine ausschließliche reine Wohnnutzung
•	 reines Co-Working (dies soll in der Innenstadt realisiert werden)

Dauerhafte (kleinteilige) Wohnnutzungen sind möglich, dies schließt u.a. 
Pflege-Wohnen sowie weitere Wohnmöglichkeiten ein.
Der Vorschlag des Architekturbüros Gans Architekten PartmbB zur Ent-
wicklung des Geländes mit einem Ärztezentrum und Hotel wird aus ver-
schiedenen Gründen nicht weiter verfolgt und der in Aussicht gestellte 
Auftrag an die Gans Architekten PartmbB wird nicht erteilt.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

10. Antrag GRÜNEN-Fraktion - Anpassung der 
Spielapparatesteuer

VL-267/2024
4. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die anliegende Neufas-
sung der Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielgeräte und 
auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Homberg 
(Ohm).
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n),
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

11. Antrag der SPD-Fraktion auf Prüfung der 
Machbarkeit der Südanbindung des Gewer-
be- und Industriegebietes (INO) an die L 3073

VL-439/2021
6. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Magistrat zu beauf-
tragen, mit HessenMobil und der Deutschen Bahn die Machbarkeit der 
Südanbindung des Industriegebiets Nieder-Ofleiden an die L 3073 zu 
klären und das Ergebnis
zeitnah dem Bau- und Umweltausschuss zur weiteren Beratung vor-
zulegen.

6.13 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Abriss der alten Ohmbrücke (Herren-/
Pletschmühle) und Ausführung der Ausgleichs-
maßnahmen an der neuen Ohmbrücke

AF-14/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.14 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Umsetzung der Parkplatz-Anlage ober-
halb der Pletschmühle

AF-15/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.15 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Gestaltung des Stromtarifs für Kommu-
nen

AF-16/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.16 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Anstrahlung des Schlosses im Dauerbe-
trieb

AF-17/2025

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 29.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Von der Fraktion BÜRGERFORUM wird keine Zusatzfrage gestellt.

6.17 Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Ausschreibung einer befristeten Stelle im Be-
reich der Wasserversorung

AF-18/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.18 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM be-
treffend Verpachtung des Eigenjagdbezirks 
„Stadtwald“

AF-19/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.19 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Rückstufung der K 56 von einer Kreis- zu 
einer Gemeindestraße

AF-20/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.20 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Bürgschaften und Ausfallbürgschaften 
der Stadt Homberg (Ohm)

AF-21/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.21 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Aktualisierungen der Bilanzierungs- und 
Bewertungsrichtlinie sowie des Bewertungs-
leitfadens zur Forderungsbewertung der Stadt 
Homberg (Ohm)

AF-22/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.22 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Umlage an den Abwasserverband Kirtorf 
und Überarbeitung von dessen Satzung

AF-23/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.23 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Überarbeitung der Inventurrichtlinie der 
Stadt Homberg (Ohm)

AF-24/2025

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.

6.24 Anfrage der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Zusammenlegung des Ortsgerichts I 
(Homberg Kernstadt) und des Ortsgerichts IV 
(Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden 
und Ober-Ofleiden)

AF-25/2025

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 29.04.2025 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Hisserich stellt die Zusatzfrage, warum ein ¾-Jahr 
vergangen sei zwischen der Beschlussfassung in der Stadtverordne-
tenversammlung und dem Antragsverfahren beim Amtsgericht Alsfeld.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, sie werde sich erkundigen.

7. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 06.03.2025

VL-95/2025

Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
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Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 8 Ja-Stimme(n), 8 Gegenstimme(n), 
3 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Die ehrenamtlichen Senioren- und Behindertenbeauftragten der 

Stadt Homberg (Ohm) werden gebeten, einmal jährlich einen Tä-
tigkeitsbericht von ihren Aktivitäten in einer öffentlichen Sitzung 
des Sozial- und Kulturausschusses abzugeben.

2.	 Der Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses wird beauf-
tragt, jeweils im I. Quartal eines Kalenderjahres zu einer diesbezüg-
lichen öffentlichen Ausschusssitzung zu laden, in der die Verant-
wortlichen über ihre Arbeit im abgelaufenen Kalenderjahr berichten.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 4 Ja-Stimme(n), 11 Gegenstimme(n), 
4 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.

16. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Vorstellung der Konzeption der Regionalen 
Diakonie Oberhessen

VL-58/2025
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Der Sozial- und Kulturausschuss wird beauftragt, sich durch Ver-

antwortliche die Neuausrichtung der Regionalen Diakonie Ober-
hessen erläutern zu lassen.

2.	 Der Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses wird beauf-
tragt, zeitnah zu einer diesbezüglichen öffentlichen Ausschusssit-
zung zu laden.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 6 Ja-Stimme(n), 11 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.

17. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Errichtung einer Lichtzeichenanlage 
im Kreuzungsbereich Marburger Straße / 
Goethestraße / Karlstraße

VL-59/2025
1. Ergänzung

Stadtverordneter Hisserich nimmt für die antragstellende Fraktion den 
Antrag zurück.

18. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
akustische Aufrüstung der Lichtzeichenan-
lagen im gesamten Stadtgebiet

VL-60/2025
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Der Magistrat wird beauftragt, mit dem Vogelsbergkreis abzuklären, 

inwieweit eine akustische Aufrüstung aller Lichtzeichenanlagen im 
gesamten Stadtgebiet veranlasst werden könnte.

2.	 Die Stadtverordnetenversammlung erwartet den Bericht des Magis-
trats in vorbezeichneter Angelegenheit bis spätestens 30.09.2025.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

19. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Errichtung eines barrierefreien Zugangs vom 
unteren zum oberen Marktplatz

VL-97/2025

Stadtverordneter Linker nimmt für die antragstellende Fraktion den 
Antrag zurück.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel schließt um 22.33 Uhr die Sitzung.
Stadtverordneter Fina stellt nachfolgenden Antrag:
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die restlichen Punkte 
der Tagesordnung noch abzuarbeiten.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

20. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Umgestaltung der Bushaltestelle in der Frank-
furter Straße

VL-98/2025

Stadtverordneter Linker nimmt für die antragstellende Fraktion den 
Antrag zurück.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
1 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

12. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Optimierung der Verkehrssituation vom Stadt-
hallenparkplatz bis zur Seniorenresidenz 
„Goldborn“

VL-54/2025
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Der Magistrat wird beauftragt, dem Bau- und Umweltausschuss 

bis zum 31.05.2025 eine Kostenschätzung vorzulegen, mit der eine 
Optimierung der Verkehrssituation vom Stadthallenparkplatz bis zur 
Seniorenresidenz „Goldborn“ sowohl für Autofahrer, Zweiradfahrer 
und Fußgänger erreicht werden kann.

2.	 Der Ortsbeirat der Kernstadt ist nach § 82 Abs. 3 HGO in die Be-
ratungen einzubeziehen.

3.	 Der Bau- und Umweltausschuss wird beauftragt, nach Anhörung 
eines Verkehrsplaners der Stadtverordnetenversammlung bis zum 
30.06.2025 eine Beschlussvorlage in vorbezeichneter Angelegen-
heit zu unterbreiten.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 3 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 
1 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.

13. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Besichtigung der gemeinsamen Stadt- und 
Schulbibliothek in der Gesamtschule Hom-
berg (Ohm)

VL-55/2025
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Der Sozial- und Kulturausschuss wird beauftragt, sich im Rahmen 

einer Ortsbesichtigung über die Ausrichtung der gemeinsamen 
Stadt- und Schulbibliothek unterrichten zu lassen.

2.	 Der Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses wird beauf-
tragt, zeitnah zu einer diesbezüglichen öffentlichen Ausschusssit-
zung zu laden.

3.	 Der Schulleiter der Ohmtalschule und die Mitarbeitenden der Stadt- 
und Schulbibliothek sind zu den Beratungen hinzuzuziehen.

4.	 Der Stadtverordnetenversammlung ist spätestens im II. Quartal 
2025 über den Ortstermin zu berichten.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 4 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 
3 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.

14. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Sanierungsarbeiten an dem „Wegelchen“

VL-56/2025
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Der Bau- und Umweltausschuss wird beauftragt, im Frühjahr 2025 

eine Ortsbesichtigung der „Wegelchen“ in der Kernstadt vorzu-
nehmen und die Notwendigkeit von Sanierungsarbeiten auch im 
Bereich der Zuwegungen zu dokumentieren.

2.	 Der Ortsbeirat der Kernstadt ist nach § 82 Abs. 3 HGO in die Be-
ratungen einzubeziehen.

3.	 Der Magistrat wird beauftragt, nach der Ortsbesichtigung durch 
den zuständigen Fachausschuss eine Kostenschätzung für die 
notwendigen Sanierungsarbeiten bis zum 30.06.2025 vorzulegen.

4.	 Der Bau- und Umweltausschuss wird beauftragt, der Stadtverord-
netenversammlung bis zum 30.09.2025 eine Beschlussvorlage in 
vorbezeichneter Angelegenheit zu unterbreiten.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 4 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.

15. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
jährliche Berichterstattung der ehrenamtli-
chen Senioren- und Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Homberg (Ohm)

VL-57/2025
1. Ergänzung

Stadtverordneter Krebühl stellt nachfolgenden Änderungsantrag:
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Die ehrenamtlichen Senioren- und Behindertenbeauftragten der 

Stadt Homberg (Ohm) werden gebeten, zusammen mit dem Magis-
trat einen Tätigkeitsbericht von ihren Aktivitäten in einer öffentlichen 
Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses abzugeben.

2.	 Der Vorsitzende des Sozial- und Kulturausschusses wird beauf-
tragt, jeweils im I. Quartal eines Kalenderjahres zu einer diesbezüg-
lichen öffentlichen Ausschusssitzung zu laden, in der die Verant-
wortlichen über ihre Arbeit im abgelaufenen Kalenderjahr berichten.
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Beratungsergebnis:
6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen 
gegen die Niederschrift der Sitzung am 26.04.2025

Es sind keine Einwendungen erhoben worden. Eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt. Die Niederschrift ist genehmigt.

4. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen 
gegen die Niederschrift der Sitzung am 20.05.2025

Es sind keine Einwendungen erhoben worden. Eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt. Die Niederschrift ist genehmigt.
Ausschussvorsitzender Bernd Reiß beantragt vor Eintritt in die Dis-
kussion zu TOP 5 - 8 Rederecht für alle geladenen Gäste sowie für die 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung.
Beschluss:
Allen geladenen Gästen und den Mitarbeitern der Stadtverwaltung wird 
das Rederecht zu TOP 5 - 8 erteilt.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

5. Antrag der SPD-Fraktion auf Durchführung 
von Maßnahmen zum Lärmschutz an der 
Landstraße 3073 in den Ortsdurchfahrten 
von Büßfeld, Homberg, Ober-Ofleiden und 
Nieder-Ofleiden

VL-309/2020
3. Ergänzung

Otfried Heideck und Laura Krämer vom Ing.-Büro Olsen stellen mit ei-
ner Präsentation die Endplanung Ausbau Welckerstraße Ober-Ofleiden 
vor. Die Straße und die Gehwege werden auf einer Länge von etwa 
700 Meter grundhaft erneuert. Die Straßenbreite beträgt 6 Meter. An 
zwei Stellen gibt es Engstellen. Da es vom Ortseingang aus Richtung 
Gontershausen bis zur Ohmbrücke keinen Radweg gibt, gilt dann eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h. Mit der Straßenerneuerung 
werden auch Kanal, Wasserleitung und Telefonleitung erneuert. Die 
Einmündung Erbsengasse wird neugestaltet. Die gewünschten ver-
kehrsberuhigenden Maßnahmen am Ortseingang wurden von Hessen 
Mobil abgelehnt.
Die Fragen der Ausschussmitglieder und der Mitglieder des Ortsbeirates 
wurden beantwortet.
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Ausführung zum Ausbau 
der Welckerstraße zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

6. Vorstellung des Strategiekonzept Einzelhan-
del und Gastronomie in der Kernstadt in Ver-
bindung mit dem historischen Bahnhof
(Vorstellung Mobilitätskonzept im ISEK und 
ZIZ)

VL-158/2024
5. Ergänzung

Dipl.-Ing. Dirk Ohm vom Ingenieurbüro für Verkehrsanlagen und -sys-
teme stellte Vorschläge für das Mobilitätskonzept das durch das För-
derprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ gefördert wird 
vor. In die Stärken- und Schwächenanalyse wurden die Ergebnisse der 
Online-Bürgerbefragung eingearbeitet. Sie berücksichtigt die verkehr-
lichen Rahmenbedingungen, Barrierefreiheit, demografische Entwick-
lung, Schulwegsicherheit und Erhöhung der Aufenthaltsqualität.
Einzelne Punkte waren die Verbesserung des Radverkehrs durch 
Schutzstreifen in der Marburger Straße und Frankfurter Straße. Um-
bau der Bushaltestelle unterhalb des Rathauses. Bei der Verlegung der 
Bushaltestelle am Bahnhof wäre eine Querungshilfe über die Marburger 
Straße möglich. Auf dem Bahnhofsgelände wäre ein Busstellplatz mög-
lich. Querungshilfen am Kreisverkehr sollen bei der nächsten Verkehrs-
schau besprochen werden.
Es soll ein ganzheitliches Mobilitätskonzept erarbeitet werden, das mit 
verschiedenen Förderprogrammen in der Zukunft abschnittsweise um-
gesetzt wird.
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt das vorgestellte Mobilitätskon-
zept zur Kenntnis. Der Antrag bleibt zur weiteren Beratung im Geschäfts-
gang des Bau- und Umweltausschusses.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

21. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Überarbeitung der Vereinsförderricht-
linien

VL-99/2025

Stadtverordneter Hisserich nimmt für die antragstellende Fraktion Ziffer 
3 des Antrages zurück.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Der Magistrat wird beauftragt, in anderen Städten und Gemeinden 

die Vereinsförderrichtlinien abzurufen und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss zur weiteren Beratung vorzulegen.

2.	 Der Haupt- und Finanzausschuss wird beauftragt, der Stadtverord-
netenversammlung bis zum 31.10.2025 eine Beschlussvorlage zu 
unterbreiten, in der eine Überarbeitung der Vereinsförderrichtlinien 
der Stadt Homberg (Ohm) erfolgt ist.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen
Sitzungsende: 22:43 Uhr

Der Stadtverordnetenvorsteher Der Schriftführer
Dr. Claus Gunkel Markus Dluzenski

Protokoll zur Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 16.06.2025

Anwesend:
Bau und Umweltausschuss:
CDU-Fraktion
Reiß, Bernd (Ausschussvorsitzender)
Widauer, Kai
SPD-Fraktion
Fischer, Andreas
GRÜNEN-Fraktion
Morneweg, Leonard
Fraktion BÜRGERFORUM
Linker, Karl Heinrich
Fraktion Ökologische Liste
Müller, Elke
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Dr. Gunkel, Claus
Hisserich, Eckhard
Die Mitglieder des Magistrats:
Ried, Simke
Verwaltung/ Gäste
Kuntz, Gerhard, Schriftführer
Haumann, Markus, Hauptamtsleiter
Schmack, Thorsten, Bauamtsleiter
Rüger, Alysa, Klimaschutzbeauftragte
Dr.-Ing. Glatthaar, Michael, proloco Glatthaar u. Lehmann GbR
Dipl.-Ing. Ohm, Dirk, Ing.-Büro IVAS
Heineck, Otfried, Ing.-Büro Ohlsen
Krämer, Laura, Ing.-Büro Ohlsen
Pfeil, Henning, Ortsbeirat Ober-Ofleiden
Schild, Sina, Ortsbeirat Ober-Ofleiden
Planz, Andreas, Ortsbeirat Ober-Ofleiden
Fischer, Felix, Ortsbeirat Gontershausen
Nicht anwesend / entschuldigt:
Bruch, Michael
Fina, Michael
Heller, Frank
Röhrig, Norbert
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Ta-
gesordnung wurden nicht erhoben.
Ausschussvorsitzender Bernd Reiß stellt den Änderungsantrag die Ta-
gesordnungspunkte 5 und 6 zu tauschen.
Beschluss:
Die Tagesordnungspunkte 5 und 6 werden getauscht.
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Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten  
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Behindertenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

 
 
 

 
 

Öffnungszeiten der Stadt- und 
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de
So erreichen Sie uns:
 Tel.: 06633 642293
E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

7. Antrag der SPD-Fraktion - CO2-neutrales Bau-
gebiet Gontershausen

VL-310/2020
1. Ergänzung

Andreas Fischer stellt den Antrag seiner Fraktion vor. Es besteht der 
Wunsch ein nachhaltiges, klimaneutrales Baugebiet mit zehn Bauplätzen 
an der Deckenbacher Straße zu schaffen. Heizen kann mit Nahwärme 
erfolgen und die übrige Energie mit Solar erzeugt werden.
Die gestellten Fragen der Ausschussmitglieder und von Felix Fischer, 
Ortsbeirat Gontershausen, werden beantwortet.
Bürgermeisterin Simke Ried teilt mit, dass der Magistrat alle vorgesehe-
nen Baugebiete bearbeitet und die Machbarkeit prüft. Die Reihenfolge 
der Baugebiete wird dann im Bau- und Umweltausschuss beraten und 
in der Stadtverordnetenversammlung beschlossen.
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Magistrat zu prüfen, 
inwieweit die Umsetzung eines CO²-neutralen Baugebietes möglich ist. 
Das Ergebnis soll im Rahmen eines Gesamtkonzeptes Bauplätze dem 
Bau- und Umweltausschuss vorgestellt werden.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

8. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Regelung der baulichen Voraussetzungen für 
die Aufstellung von Tiny-Houses

VL-117/2024
3. Ergänzung

Karl Heinrich Linker möchte für seine Fraktion, dass geprüft wird, ob die 
Aufstellung von Tiny-Houses in Homberg (Ohm) realisierbar ist.
Eckhard Hisserich ergänzt, dass auch ältere Bürgerinnen und Bürger, 
die ein Haus besitzen, das im Alter zu groß wird, daran interessiert sind. 
Dieser Personenkreis würde dann in Homberg bleiben.
Nach kurzer Beratung einigt man sich auf den folgenden Beschluss.
Beschluss:
Die Voraussetzungen für die Aufstellung von Tiny-Houses sollen in dem 
Gesamtkonzept Bauplätze mitbetrachtet werden.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

9. Verschiedenes

Der Ausschussvorsitzende Bernd Reiß teilt mit, dass die Liste der noch 
offenen Punkte aus 2021/2022 weitestgehend abgearbeitet ist. Die restli-
chen Punkte kommen in den nächsten Sitzungen auf die Tagesordnung.
Es besteht der Wunsch der Kommission Thouaré, dass auch wieder 
Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung in der Kommission mit-
arbeiten. Außerdem würde man sich freuen, wenn weitere Bürgerinnen 
und Bürger zur Mitarbeit bereit wären.
Schluss der Sitzung: 21:50 Uhr
Bernd Reiß
Ausschussvorsitzender

Gerhard Kuntz
Schriftführer

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige te-
lefonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Ortsgericht Homberg I
Stellv. OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Brunnenstraße 17   0176-97659230
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Hauptstraße 32   20 300 18
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
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Öffnungszeiten des städtischen 
Schwimmbades unabhängig von der 

Witterung
Außerhalb der Sommerferien

Montag - Freitag   12:30 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage   10:00 - 19:30 Uhr

Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag   7:00 - 9:00 Uhr

Innerhalb der Sommerferien
Montag - Sonntag  10:00 - 19:30 Uhr

Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag   7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind 30 Minuten vor 
Schließung des Bades, spätestens bei der Aufforderung durch 
das Badpersonal, zu verlassen.

Simke Ried
Bürgermeisterin

Eintrittspreise Freibad der Stadt 
Homberg (Ohm)

Einzelkarten
Erwachsene   4,00 €
Kinder ab 6 Jahren,   3,00 €
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte ab 50 %
Die Einzelkarten berechtigen zum einmaligen Eintritt in das 
Freibad der Stadt Homberg (Ohm)
Duschmarken   0,50 € Erwerb an der Kasse

Dauerkarten
Erwachsene   130,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler, 50,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50 %

11er Karten
Erwachsene   40,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler, 30,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50%

25er Karte
Erwachsene   75,00 €
Die Dauerkarten sind personenbezogen, nicht übertragbar und 
haben lediglich im Kaufjahr Gültigkeit.
11er- und 25er Karten sind personenbezogen und in die nächs-
te Saison übertragbar.
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt in das Freibad der 
Stadt Homberg (Ohm)
Die Eintrittspreise gelten ab der Badesaison 2025.
Homberg (Ohm), 03.06.2025

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

GFDE Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Telefon-Nr.: 06400 959949-0; Fax-Nr.: 06400 959949-9
oder per E-Mail: info-ohm-felda@gfde.de

Öffnungszeiten „Museum im Alten 
Brauhaus“ in Homberg (Ohm), 

Brauhausgasse 10
Sonntags 15:00 bis 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung bei der Stadtverwaltung, Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

HAT EINE APP
HOMBERG (OHM) Neuigkeiten aus Homberg (Ohm)

und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Homberg (Ohm) hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Zur Zeitung

Mittwoch, den 4. August 2021

Zur Zeitung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!

Aus dem Inhalt
Jahrgang 52

Mittwoch, den 4. August 2021
Nummer 31

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort! meinort.app

Web-App unter
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Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder 
hilfsbedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Theodor-Heuss-Str. 3, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau 
Demi Ramovic.

Polizeiliche Bereichsbetreuung
Verantwortlicher Bereichsbetreuungsbeamter vor Ort in Homberg (Ohm) 
ist Polizeioberkommissar Kaul von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Jöckel unterstützt, um so eine noch größere 
Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Bereichsbetreuungsbeamten bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen 
und Bürger Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 
1 an.
Kontakt: E-Mail: pst-alsfeld.ppoh@polizei.hessen.de, 
Tel.: 06631/974-0

Standorte Automatisierter Externer Defibrillatoren (AED) in Homberg (Ohm)
Bezeichnung Straße Ort Bemerkung
Walter-Seitz-Halle Walter-Seitz-Platz

(ehemals Stadthallenweg 12)
35315 Homberg links neben Haupteingang

DRK Stützpunkt Friedrichstr. 3 35315 Homberg links neben dem Eingang
Feuerwehrhaus Homberg Güntersteiner Weg 4 35315 Homberg rechts neben Haupteingang
La Vita Fitnessstudio Schillerstr. 1 35315 Homberg links neben Haupteingang
Finanzzentrum Homberg Ohmstr. 10a 35315 Homberg rechts vor Haupteingang
Raiffeisenbaumarkt Homberg Ohmstr. 19 35315 Homberg Haupteingang rechts
Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden Welckerstraße 1 35315 Homberg Am Hoftor links
Feuerwehrhaus Appenrod Maulbacher Str. 1 35315 Homberg rechts neben dem Hallentor
Sportheim Appenrod Maulbacher Str. 24 35315 Homberg Eingang linke Seite
Vereinsheim Obst-und Gartenbauverein Bleidenrod Kirchstr. 11 35315 Homberg vor der Eingangstür
Feuerwehrhaus Büßfeld Bleidenröder Str. 1 35315 Homberg links neben Haupteingang
Tischtennishalle Büßfeld Bleidenröder Str. 21 A 35315 Homberg neben Haupteingang
Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach Höinger Straße 11 35315 Homberg rechts neben Haupteingang
Dorfgemeinschaftshaus Erbenhausen Ehringshäuser Straße 15 35315 Homberg links neben Haupteingang
Dorfgemeinschaftshaus Haarhausen Erfurtshäuser Straße 11 A 35315 Homberg vor dem Eingang
Sirene Oberdorf Maulbach Obergasse 40-44 35315 Homberg Bei der Sirene
Dorfgemeinschaftshaus Maulbach Wieshofweg 1 35315 Homberg neben Haupteingang links
Sporthalle Nieder-Ofleiden Am Sportfeld 2 35315 Homberg neben dem Haupteingang
Feuerwehrhaus Nieder-Ofleiden Mittelstraße 17-21 35315 Homberg neben Infokasten

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes der Abfallarten Restabfall, 
Bioabfall und Papierabfall wenden Sie sich bitte an den:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Tel.: 06641 9671-0
info@zav-online.de
www.zav-online.de
Bei den gelben Tonnen wenden Sie sich bitte an:
Knettenbrech + Gurdulic
Tel.: 06641 918010
info@knettenbrech-gurdulic.de

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kos-
tenlos zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden kön-
nen, die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kanten-
länge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen 
sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. 
Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von 
Gewerbetreibenden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülma-
schinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmar-
ke) eingesammelt.

DAS SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR KINDER:
EINE ZUKUNFT.

Das ist die KRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

- Anzeige -
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Wanderung auf der prämierten 
„Schächerbachtour“ am Sonntag, 

24.08.2025 um 09:30 Uhr
Spitzenbewertung vom Deutschen Wanderinstitut auch 2025 für 
die Schächerbachtour
Naturbelassene Wege, alte Sagen, tiefe Wälder, sprudelnde Quellen, 
viel erleben und sehen im Sagenhaften Schächerbachtal.
Der Weg ist ausgezeichnet mit dem Deutschen Wandersiegel. Das Deut-
sche Wanderinstitut zertifiziert den Weg alle 3 Jahre und beurteilt das 
Wandererlebnis mit einem detaillierten Punktesystem. Gerade wurde die 
Schächerbachtour wieder mit beachtlichen 81 Erlebnispunkten bewertet 
und befindet sich mit einer kleinen Handvoll Wege an der Spitze der 
knapp 150 prämierten Touren in Hessen.

Treffpunkt: Parkplatz an der Walter-Seitz-Halle (ehem. Stadthalle, 
Stadthallenweg 12)

Wanderführer: Harald Theiß
Kosten: 5 EUR/Erw., 2,50 EUR/Kind, 10 EUR/Fam.

Das sagenumwobene Jungfernloch, © Pfeil

Begegnungscafé 
am 

11. Sept. 2025 / 14 Uhr 
im 

Dorfgemeinschaftshaus 
Nieder - Ofleiden 

Flora - Creativ 

Christiane Feldbusch 

 
 

Viola Euler 

 

 

Kaffee und selbstgebackener 
Kuchen 

 

Heidi Seim 

Tonne voller Kunst – Barrel of Arts
Die Tonne voller Kunst - Barrel of Arts ist eine „verrückbare“, öffentlich 
zugängliche Ausstellung mit interaktiven Elementen.
Die Auftaktveranstaltung mit dem Thema der Ausstellung - Im Dialog 
sein - präsentiert:
13 Tonnen, eine analoge sowie eine digitale Ausstellung intuitiver Ma-
lerarbeiten, die sich facettenreich im künstlerischen Ausdruck darstellen.
Die 13 Tonnen sind einerseits Mobile Galerie, in die jede Person barri-
erefrei über einen QR Code in den Kunstausstellungsraum gelangen 
kann - und andererseits Gestaltungsobjekt zum Thema Mut.

Datum, Uhrzeit: 16.08.2025 - 16.10.2025
Eröffnung am Samstag, 16.08.2025, 11:00 Uhr
Veranstaltungsort: Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden,

Welckerweg 1, Homberg (Ohm)
Eintritt: frei
Veranstalter: Christ & Krebühl GbR

info@barrelofarts.de

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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140 Jahre nach der Brandkatastrophe: 
Appenrod erinnert an den verheerenden 

Dorfbrand aus 1885
Appenrod, 13. August 2025
Vor genau 140 Jahren, am 13. August 1885, wurde der Homberger Stadt-
teil Appenrod von einem verheerenden Feuer heimgesucht. Innerhalb 
weniger Stunden zerstörten die Flammen rund dreiviertel der damaligen 
Bebauung. Es war eine der schwersten Katastrophen in der Geschichte 
des Ortes - und ein tiefer Einschnitt für die Dorfgemeinschaft.
Bis heute wird dieses Unglück in Appenrod nicht vergessen: Jedes Jahr 
am 13. August, läuten die Glocken der Kirche zur Erinnerung an den 
Brand und an die Kraft des Wiederaufbaus.

Nur wenige Gebäude überstanden die Flammen
Es wurden 46 Gebäude inkl. der Kirche und des Schulhauses in Schutt 
und Asche gelegt. 30 Familien verloren ihr Dach über dem Kopf. Zum 
Glück kam kein Mensch zu Schaden. Urheber der Feuersbrunst war ein 
8-jähriger Knabe. Das schnelle Ausbreiten des Feuers wurde unterstützt 
durch die enge Bebauung und Fachwerkbauweise der Häuser. Nur we-
nige Gebäude entgingen den Flammen. Eines davon war das Haus von 
Johannes Nathes an der Erbenhäuser Straße. Auch der sogenannte 
Haumanns Hof, etwas außerhalb des Dorfes gelegen, blieb unversehrt.
Eine bemerkenswerte historische Quelle stammt vom 25. Oktober 1885. 
Nur wenige Wochen nach dem Unglück, setzte sich ein Zeichner auf 
den Hügel in Richtung Maulbach und hielt das zerstörte Dorf in einem 
Panorama fest. Die Zeichnung zeigt die schweren Schäden, aber auch 
erste Anzeichen des Wiederaufbaus. Im Vordergrund grasen Kühe, im 
Hintergrund ragen die wenigen verbliebenen Häuser aus der Landschaft 
- eine eindrucksvolle Momentaufnahme.

Gedenken als Teil der Dorferinnerung
Die Brandkatastrophe hat sich tief ins kollektive Gedächtnis Appenrods 
eingeprägt. Das jährliche Glockenläuten um 13 Uhr ist mehr als nur ein 
Ritual - es ist ein Ausdruck von Respekt, Erinnerung und Dankbarkeit. 
Denn trotz der Zerstörung zeigte sich damals auch eine große Solidarität: 
Die Dorfgemeinschaft begann schon kurz nach dem Brand mit dem Wie-
deraufbau - unterstützt durch Nachbardörfer und überregionalen Hilfen.
140 Jahre nach dem Ereignis ist Appenrod längst wieder ein lebendiger 
Ort. Doch die Erinnerung an den 13. August 1885 bleibt. Nicht zuletzt, 
weil sie zeigt, wie wichtig Zusammenhalt, Mut und Tatkraft in schwie-
rigen Zeiten sind.

Ein Blick zurück - für die Zukunft des Dorfes
„Es lohnt sich, das alte Bild zu betrachten“, heißt es im Originaltext zur 
Zeichnung. Tatsächlich erlaubt es einen Blick in eine Zeit großer Not - 
aber auch großer Entschlossenheit.
Die historische Abbildung ist im Dorfgemeinschaftshaus ausgestellt 
und dient als eindrucksvolles Mahnmal eines prägenden Kapitels der 
Dorfgeschichte.

Erneuerung Ampelanlagen Homberg
In diesen Tagen werden die Ampelanlagen in der Nieder-Ofleidener 
Straße, Marburger Straße und Berliner Straße umfassend erneuert. Die-
se Anlagen dienen vorrangig der Schulwegsicherung und werden im 
Zuge der Modernisierung auch mit akustischen Signalen ausgestattet.
Die Maßnahme stellt einen wichtigen Schritt zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit dar - insbesondere für Kinder, ältere Menschen und 
Personen mit Sehbeeinträchtigungen. Durch die Integration akustischer 
Signale wird ein wertvoller Beitrag zum weiteren Abbau von Barrieren 
im öffentlichen Raum geleistet.

Fotos © Haumann/Stadt Homberg (Ohm)
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Ansicht von Appenrod nach dem Brand im Oktober 1885 (siehe Bild)
Die Zeichnung zeigt deutlich die noch stehenden und bereits zerstörten 
Häuser. Im Vordergrund Tiere und ein Hirte - ein Sinnbild für die Rück-
kehr zur ländlichen Normalität nach dem Unglück.
Richard Fleischhauer (Ortsvorsteher)
Quelle: Privatarchiv

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider  
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

- Anzeige -
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer,  Tel.: 116 117

Apothekennotdienste
Kurzfristige Änderungen der Notdienste möglich!
Neben dem Notdienstportal https://www.apothekerkammer.de/not-
dienst/notdienst-2025/notdienst-schnellsuche besteht die Möglichkeit, 
unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder unter der Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) die 
nächstgelegenen Notdienstapotheken abzufragen.
Mittwoch, 13.08.2025
Schloss Apotheke
Rosengasse 2, 35305 Grünberg Tel.: 06401/1231
Mi. 09:00 bis Do. 09:00 Uhr
Donnerstag, 14.08.2025
Alte Apotheke
Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen) Tel.: 06692/919130
Do. 09:00 bis Fr. 09:00 Uhr
Freitag, 15.08.2025
Vital Apotheke
Am Krekel 51, 35039 Marburg Tel.: 06421/9831340
Fr. 09:00 bis Sa. 09:00 Uhr
Samstag, 16.08.2025
Abronsius Apotheke
Schönbacher Strasse 10 A, 35274 Kirchhain Tel.: 06422/4450
Sa. 09:00 bis So. 09:00 Uhr
Sonntag, 17.08.2025
Ohm Apotheke Nieder-Ohmen
Bernsfelderstr. 6, 35325 Mücke Tel.: 06400/5368
So. 09:00 bis Mo. 09:00 Uhr
Montag, 18.08.2025
Linden Apotheke
Rabegasse 19, 35305 Grünberg Tel.: 06401/90266
Mo. 09:00 bis Di. 09:00 Uhr
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr 
im Familienzentrum Frankfurter Str.1 in Homberg/Ohm statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Schlosscafé geöffnet!

Öffnungszeiten:
Sonntags von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

wiederMALweiber
Erste Vernissage in dieser Saison im Freien eröffnet
Homberg sf
Eigentlich ist es immer ein besonderes Erlebnis, wenn die Schloss-
Patrioten die Ausstellungen im Freien eröffnen. Lauschig unter dem 
ehrwürdigen Baum, am kleinen Park vor dem Schloss, in einem ganz 
besonderen Ambiente. Doch in diesem Jahr waren immer die ersten 
Sonntag verregnet und bei den „wiederMALweiber“ fand die Begrüßung 
der Besucher und die Vorstellung der Werke im Freien statt. Mila Schaal, 
selbst eine Schlosspatriotin und Mitglied der „wiederMALweiber“ hatte 
die ehrenvolle Aufgabe, die Gäste zu begrüßen. 

Dienstag, 19.08.2025
Apotheke H. Jung
Borngasse 26, 35274 Kirchhain Tel.: 06422/2037
Di. 09:00 bis Mi. 09:00 Uhr
Mittwoch, 20.08.2025
Schloss Apotheke
Wittelsbergerstr. 1, 35085 Ebsdorfergrund Tel.: 06424/3575
Mi. 09:00 bis Do. 09:00 Uh

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notruf-
nummer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von 
Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von in-
dividueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 
6006 1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten 
wir ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, 
hauswirtliche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger 
haben bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser 
Konzept ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne 
behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-

Palliativteam
Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 0641-98541777, 
sapv-giessen@uk-gm.de

Anmeldungen und Fragen zu den Kursen 
bitte direkt an die VHS

in 36304 Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.

KURSWÜNSCHE
Welche Themen wünschen Sie sich für neue VHS-Kurse in Ihrer Ge-
meinde/Stadt?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:

Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6

36304 Alsfeld
Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

METALZA – Fitness zum Abrocken
Kurs-Nr.: 252-3246
Beginn: Di. 26.08.2025, 19:00 Uhr
Dauer: 14 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Aula

Ihr Partner für  
Anzeigen nach Maß! 
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Rami gehört zu einem der besten Elvis Tribute Artists, die es in Deutsch-
land gibt. Er tritt seit 2007 europaweit auf und gewann bei Wettbewer-
ben mehrere Elvis-Preise, zuletzt in Berlin 2023 als bester Elvis. Mit 
originalgetreuen Outfits und beeindruckend ähnlicher Stimme bringt 
er die größten Hits des King of Rock’n Roll auf die Bühne und versetzt 
das Publikum zurück in die Zeit des Rock’n Roll, Country, Gospel und 
der Balladen. Mit seiner authentischen Art ist Rami einer der wenigen 
Elvis-Darsteller, die alle Epochen von Elvis auf die Bühne bringen, an-
gefangen von den 50ern bis in die 70er Jahre.
Es ist also wieder ein spektakulärer Biergarten-Abend zu erwarten. Der 
wunderschön und liebevoll von den Schlosspatrioten angelegte Wein-
garten, die ebenfalls von Vereinsmitgliedern immer weiter perfektionierte 
Licht- und Soundtechnik und allein die stimmungsvolle Ausstrahlung 
des alten Schlossgemäuers geben den perfekten Hintergrund für einen 
Abend zum Wohlfühlen im Kreise von alten und neuen Freunden und 
Bekannten. Los geht’s um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.

© Schlosspatrioten Homberg an der Ohm

TV 1862 Homberg e.V.
Dein Sportverein in Homberg
Infos über die Angebote auf der Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist möglich.
Friedrichstr. 3 (beim DRK)
Tel.: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten:
18.30 - 19.30 Uhr am 1. Montag im Monat (außerhalb der Ferien)

Sie freute sich, dass nur zwei der Damen bei der Vernissage nicht dabei 
sein konnten, aber alle anderen 8 Frauen waren dabei und man konnte 
dann mit ihnen ins Gespräch kommen. Helene Decher, eine der aus-
stellenden Künstlerinnen dankte den Schlosspatrioten für die Chance, 
im ehrwürdigen Schloss ausstellen zu können. Sie dankte auch füt die 
Fachkompetenz, die Zeit und das Engagement die Ausstellung. Sie 
überreichte als Dankeschön eine große Tafel „Mercie“ an die Schloss-
patrioten.
Aquarell, Öl- & Pastellmalerei
Aus einer gemeinsamen Sehnsucht nach Ausdruck, Gemeinschaft und 
Inspiration fanden sich vor einigen Jahren 13 Frauen zusammen. Kom-
men sie zwar alle aus verschiedenen Teilen Deutschlands, liegen jedoch 
ihre Wurzeln in unterschiedlichen Herkunftsländern. Was sie vereint, 
ist die Leidenschaft für die Malerei - ein Ausdrucksmittel, mit dem sie 
ihre individuellen Stimmen hörbar machen und ein Zeichen für Frieden 
setzen möchten.
Die Gruppe, die sich selbst wiederMALweiber nennt, sieht die Schönheit 
oft in den kleinen Dingen des Lebens - und genau diese möchten sie mit 
ihrer Kunst sichtbar machen. Nicht nur die Kunst, auch ein gemeinsamer 
Geist verbindet sie miteinander. Werke von 13 Frauen zeigen eine Har-
monie ineinander. Da sind die wunderschönen Blumen und Pflanzen und 
nicht zu vergessen die Aktzeichnungen. Aber auch das Alltägliche übt 
eine Faszination aus, so wie ein Fahrrad. Sie verstehen sich als ErbInnen 
einer Bewegung, die vor über hundert Jahren in Deutschland aktiv war, 
jener couragierten „Staffelei-Frauen“, die sich trotz gesellschaftlicher 
Widerstände ihrer künstlerischen Berufung widmeten. In ihrer Tradition 
stehend, verfolgen die wiederMALweiber auch ihre kreativen Visionen 
und feiern das Schöne im Alltäglichen. Dazu stellen sie ein gutes Beispiel 
für eine gelungene Integration dar. Sind die meisten von ihnen doch 
hauptberuflich in anderen Bereichen tätig, so nimmt die Kunst dennoch 
einen zentralen Platz in ihrem Leben ein.
Für die wiederMALweiber ist Kunst eine universelle Sprache, die über 
kulturelle und sprachliche Grenzen hinweg Emotionen, Erfahrungen 
und Gedanken transportiert. Ihre künstlerische Zusammenarbeit ist 
mehr als eine Zweckgemeinschaft - sie ist eine Quelle der Motivation, 
der gegenseitigen Unterstützung und der tiefen Verbundenheit und so 
kann Kunst einen zentralen Platz in ihrem Leben einnehmen. Wie ihre 
Vorbilder vor einem Jahrhundert treffen sie sich regelmäßig - am liebs-
ten draußen in der Natur - zum gemeinsamen Malen und zum kreati-
ven Austausch. Jede bringt ihre individuelle Perspektive und Technik 
ein - von abstrakter Malerei über gegenständliche Arbeiten bis hin zu 
experimentellen Formen.
Es ist eine Gemeinschaftsausstellung mit dem Vulkansommer und sie 
ist bis einschließlich 31. August 2025 zu sehen.
Geöffnet sonntags 13:30 bis 17:30 Uhr
Schloss Homberg * An der Schlossmauer 12 * 35315 Homberg (Ohm)
Schlosscafé immer sonntags geöffnet 13:30 bis 17:30 Uhr
www.schlosspatrioten.de

Fotos, © Schlosspatrioten Homberg an der Ohm

Nächster Schloss-Biergarten mit Rami-Elvis
Am kommenden Freitag, den 15.August findet am Homberger Schloss 
der nächste Biergarten statt, diesmal mit der Rock-Legende Rami-Elvis. 
Der ‚King of Rock’nRoll‘ hat beim letzten fulminanten Auftritt von Yup & 
Pink Moon bereits mit einem kurzen Intermezzo das Publikum elektri-
siert. Diesmal gehört der Abend ihm allein und er wird die wilden 50er 
und 60er Jahre wieder auferstehen lassen.
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Schützenverein Erbenhausen

Ev. Kirchengemeinden im Homberger Land
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen 

der ev. Kirchengemeinden im Homberger Land
Donnerstags um 18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche in Homberg

Sonntag, 17. August
11 Uhr Nachbarschaftsraumfest auf dem Schlossgelände 

mit den Posaunenchören des NBR und Abschluss der 
Kindererlebnistage und Vorstellung der neuen Konfir-
mandengruppe.
Im Anschluss kleiner Imbiss und kalte Getränke, wer 
mag, bringe gern „Fingerfood“ mit, Kleinigkeiten, die 
man gut aus der Hand essen kann!

Montag, 18.8.
16.30 Uhr ökumenischer Schulanfänger-Gottesdienst in der ka-

tholischen Kirche am Burgring

Neue AROHA und KAHA Kurse  
beginnen am 18. August

Beide Kurse mit jeweils 7 Einheiten im MGH in Ober Ofleiden, Wel-
ckerstr. 1 oder bei schönem Wetter im Homberger Schlossgarten.
Anmeldung unter: anmeldung_kurs@tvhomberg.de
(7 € für Mitglieder, 28 € für Nicht-Mitglieder) Infos bei Astrid Jänsch, 
017678927357
KAHA montags von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
Energie aufladen, Stärke fühlen, innere Ruhe finden!
Mit langsamen und fließenden Bewegungen und der harmonisch dar-
auf abgestimmten Musik bietet dieses Programm die Möglichkeit, dem 
Alltag zu entfliehen, etwas für seinen Körper zu tun und innerlich zur 
Ruhe zu kommen.
AROHA montags von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr
AROHA ist ein effektiver und unkomplizierter Sport mit einfachen Bewe-
gungen. Der ständige Wechsel von spannungsvollen und entspannen-
den Elementen setzt neue Energie frei. Stress wird abgebaut, Körper-
gefühl, Balance und Muskelflexibilität werden gefördert und verbessert.
AROHA ist für Jüngere und Ältere mit unterschiedlichem Fitnesslevel 
geeignet.
Beachvolleyball im Freibad
Von Mai bis September (Schwimmbadsaison) wird auf 2 Sandplätzen im 
Homberger Freibad jeden Dienstag ab 18 Uhr Beachvolleyball gespielt. 
Das Angebot richtet sich an alle Sportinteressierten. Wer nur zum Be-
achvolleyball geht, braucht keinen Eintritt im Schwimmbad u zahlen!.
Nähere Infos bei Harry Niestolik, 0160 96926299
Boulen mittwochs ab 15 Uhr im Garten Thouaré
Boule-Kugeln stellt der Verein.
Infos: Horst Gnisa 06633 6370 / Ulrich Meschkat 066331514
Lauftreff
Mittwochs, 18 Uhr Parkplatz an der Buchholzbrücke. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.
Mountainbike-Gruppe, Treffpunkt alter Bahnhof in Homberg
mittwochs ab 18 Uhr, mit Gravel-Bikes.
Sonntags 9.30 Uhr mit Mountainbike
Die Ladys fahren alle 2 Wochen an wechselnden Tagen.
Die Ladys machen eine 2- Tagestour von 150 km im September. 
(13.-14.09. oder 27.-28.09). Bei dieser Tour sind auch die Partner der 
Ladys gerne gesehen.
Infos bei Peter Honig: 0177/3638109.
Gleich vormerken:
Hallensport in den Ferien nach Vereinbarung!

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
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Mitten im Leben - Silberne Konfirmation im Homberger Land am 
20. September
Am Samstag, den 20. September, findet um 18 Uhr in der Stadtkirche 
in Homberg ein musikalischer Festgottesdienst zur Feier der Silbernen 
Konfirmation für alle im Homberger Land Wohnenden oder hier Konfir-
mierten statt. Betroffen ist der Jahrgang, der im Jahr 2000 konfirmiert 
wurde.
An die uns bekannten Adressen wurden Einladungen verschickt - bitte 
geben Sie die Einladung an auswärtige Mitkonfirmandinnen und Mit-
konfirmanden weiter.
Bitte bis zum 10. September im Gemeindebüro anmelden.
Ein Vortreffen zur Vorbereitung und Absprache findet am Freitag, 29. 
August, 20 Uhr im Gemeindehaus in Homberg statt.
Übersicht der musikalischen Gruppen der evang. Kirchengemein-
den im Homberger Land
Ev. Posaunenchor der Pfarrei Deckenbach
Probe donnerstags 20-22 Uhr im DGH Deckenbach
Posaunenchor Maulbach
Probe montags 20 Uhr im Gemeindehaus Maulbach
Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Probe donnerstags 20-22 Uhr im Übungsraum, Mittelstr. 17
Flötengruppe Ober-Ofleiden
Probe mittwochs 19.30-21 Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden
Maulbacher Gitarren
Proben donnerstags 14-täglich 18.30-20 Uhr im Pumpenhaus Maulbach
Evang. Singkreis Dannenrod
Probe dienstags 18.30-20 Uhr im DGH Dannenrod
CrossOverChor Homberg
Probe montags 19.30-21 Uhr im Gemeindehaus Homberg
Evang. Frauenchor plus Ober-Ofleiden
Probe donnerstags 19-20.30 Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden
Querbeat Ober-Ofleiden
Probe montags 14-täglich 18.30 Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden
Kinderchor Homberg
Probe montags 15.30 Uhr im Gemeindehaus Homberg

Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
eMail: kirchengemeinden.homberger-land@ekhn.de

Donnerstag,
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Sonntag, 24. August
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Maulbach
11.00 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Taufe
14:30 Uhr Musik unter der Eiche Ober-Ofleiden mir dem Flö-

tenkreis und Querbeat
18.00 Uhr Gottesdienst in Homberg

Einladung zur 2. Kinderkirchenzeit: 
„Unser tägliches Brot gib uns heute“
Der Nachbarschaftsraum Homberger Land lädt herzlich ein zur 2. Kin-
derkirchenzeit am Samstag, 6. September 2025 von 10-14 Uhr - dieses 
Mal unter dem Thema:
„Unser tägliches Brot gib uns heute - wir feiern Erntedank und backen 
gemeinsam Brot“
Gemeinsam entdecken wir, warum wir Erntedank feiern, woher unser 
Brot eigentlich kommt, und was es mit dem Satz aus dem Vaterunser 
auf sich hat.
Die Kinder erwartet ein fröhlicher und kreativer Tag mit Geschichten, 
Liedern, dem Backen von Brot, dem Gestalten eigener Stoffbeutel und 
einer kleinen Brotzeit. Auch das gemeinsame Feiern des Abendmahls 
in kindgerechter Form darf dabei nicht fehlen.
Die Kinderkirchenzeit findet in Deckenbach (genauer Veranstaltungsort 
wird noch bekanntgegeben) statt und richtet sich an alle Kinder im Alter 
von 5-11 Jahren.
Anmeldungen bitte bis 29.08.2025 an antje.borgerding@ekhn.de
Das Team der Kinderkirchenzeit im Homberger Land freut sich auf 
alle kleinen Bäckerinnen und Bäcker - und einen duftenden, bunten 
Kindergottesdienst-Tag voller Dankbarkeit!

meinort.app
Web-App unter

Aus dem Inhalt
Jahrgang 52

Mittwoch, den 4. August 2021
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Jetzt 
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Von hier aus ist eine Rufumleitung an die/den Dienst habende Seelsor-
ger_in eingerichtet. Sollte sich diese_r in einem Termin befinden und 
daher Ihren Anruf nicht direkt entgegennehmen können, bitte unbedingt 
Ihre Telefonnummer mit aufsprechen, da diese aufgrund der Rufumlei-
tung nicht übermittelt wird.
Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Pfarrei Heilige Drei Könige 
am Vogelsberg
Leitender Pfarrer Jozef Madloch,  06631 7765127
Koordinatorin Gemeindereferentin Sonja Hiebing,  06633 911924
Verwaltungsleitung Monika Erzgräber,  0176 12539281
Pfarrvikar Pfarrer Wieslaw Waszkiel, 06633 911202
Diakon Jochen Dietz,  06636 1456
Diakon Reinhold Konle,  06631 5626
Regionalkantorin Kerstin Huwer,  0176 12539286
Zentrales Pfarrbüro Alsfeld,
Im Grund 13, 36304 Alsfeld, Tel. 06631 77651-0,
Dienstag und Donnerstag 9.30 bis 12 Uhr,
Mittwoch und Freitag 14 bis 16 Uhr
Kontaktstelle Homberg,
Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633 347,
Montag 8 bis 12 Uhr, Freitag 14 bis 16 Uhr
Kontaktstelle Ruhlkirchen, Pfarrgasse, 36326 Antrifftal,
Freitag 9 bis 10 Uhr in der Sakristei, nur nach der Frühmesse

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 24.08. - 10. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Workshop Wandergottesdienst in Rülfenrod
Das Pfarrbüro Ehringshausen ist bis 15.08.2025 wegen Urlaub geschlos-
sen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich an Pfarrer Peter Weigle unter Tel.: 
0170-804 10 14 oder an das Dekanat Vogelsberg in Alsfeld unter Tel.: 
06631-911 49 0.
Information: Anmeldung zur Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 31.08.2025 um 10.00 Uhr feiern die Gemeinden Ehrings-
hausen und Rülfenrod die Jubelkonfirmation in Ehringshausen.
Am Sonntag, 07.09.2025 um 10.00 Uhr wird für die Gemeinden Ermenrod 
und Zeilbach in Ermenrod die Jubelkonfirmation gefeiert.
Eingeladen sind die Konfirmationsjahrgänge:
2000 (Silberne Konfirmation)
1975 (Goldene Konfirmation)
1965 (Diamantene Konfirmation)
1960 (Eiserne Konfirmation) und
1955 (Gnadenkonfirmation)
Wer an den Festgottesdiensten zur Jubelkonfirmation teilnehmen möch-
te, melde sich bitte bis zum 22.08.2025 im Pfarrbüro an.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Ehringshausen
Ev. Luthergemeinde Gemünden-Feldatal
Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Alle Infos auch nachzulesen unter
http://kirchspiel-ehringshausen.ekhn.de

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 17.08.25
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Montag, 18.08.25
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chorprobe „Bunielot“
Dienstag, 19.08.25
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 20.08.25
Nieder-Gemünden 9.00 Schulanfangs-Gottesdienst in der Kirche 

Nieder-Gemünden
Nieder-Gemünden 11.30 bis 12.30 Uhr Mittagstisch im ev. Gemein-

dehaus, Abholung und vor Ort möglich, Caterer 
Gaststätte Hofmann, Erfurtshausen, Menü: Piz-
za mit Salat, vegetarische Speisen auf Anfrage. 
Vorbestellung bis zum Montag vorher bei Giesela 
Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67

Offene Kirche: Jeden Samstag und Sonntag
Bleidenrod 10.00 bis 17.00 Uhr, Kirche am Fahrradweg
Urlaub Pfarrerin Kadelka
Vertretung vom 11.08. - 31.08.in dringenden pfarramtlichen Angelegen-
heiten übernimmt Pfarrerin Rahel Burkholz, Kirtorf, Tel.: 06635/6249938, 
rahel.burkholz@ekhn.de
Der ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: (0 64 00) - 95 99 49 0 Fax: (0 64 00 - 90 24 5

Homberg, An der Stadtkirche 8
Tel. 06633 314
In den Ferien ist das Gemeindebüro nicht immer besetzt. Sie können uns 
gern eine Nachricht auf dem AB hintelassen oder eine Mail an
Kirchengemeinden.Homberger-Land@ekhn.de
senden, wir kümmern uns schnellstmöglich um Ihr Anliegen!
Mo, Di, Mi und Do 10 - 12 Uhr
Do 15 - 17 Uhr
In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für 
den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch:Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch: Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
Pfarrer Alexander Janka, Tel.: 06633 911 3134
Mail: alexander.janka@ekhn.de
weitere Kontakte:
Vikar Jan-Philipp Sunnus, Tel. 0176 5639 0852
Kindergarten Maulbach:
Leitung Angela Hasenpflug, Tel.: 06633 1568,
Email: kita.maulbach@ekhn.de
Terminkoordination ev. Gemeindehäuser:
Maulbach: Rita Nuhn, Tel. 06633 256
Ober-Ofleiden: Anne Christ, Tel.: 06633 642 110
Christine Geitl, Kirchenmusikerin; christine.geitl@ekhn.de / Tel. 0 64 
01/22 831 45
Antje Borgerding, Gemeindepädagogin, antje.borgerding@ekhn.de, Tel. 
06631-9114931 oder Gemeindebüro
Kontakt zu den Kirchenvorstandsvorsitzenden und Küsterinnen und 
Küster unserer Gemeinden ist über das Gemeindebüro zu erfragen.
Zum Nachbarschaftsraum Homberger Land gehören:

Gemeinde Gehört zur
Homberg Matthäusgemeinde Homberg 

(Ohm)
Ober-Ofleiden/ Gontershausen,
Nieder-Ofleiden. Haarhausen

Markusgemeinde Homberg 
(Ohm)

Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach

Lukasgemeinde Homberg (Ohm)

Appenrod, Dannenrod,
Erbenhausen

Johannesgemeinde Homberg 
(Ohm)

Maulbach Maulbach

Kath. Pfarrei Heilige Drei Könige 
am Vogelsberg

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Sonntag, 17. August 2025 - 20. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 18. August 2025 - Montag der 20. Woche im Jahreskreis

16:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Einschulung

Dienstag, 19. August 2025 - Johannes Eudes, Priester, Ordens-
gründer

12:45 Uhr Ökum. Einschulunggottesdienst für die 5. Klassen der 
OTS auf dem Schulgelände

18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 16. August 2025 - Rochus von Montpellier, Pilger & Ste-
phan, König von Ungarn

17:00 Uhr Vorabendmesse

Weitere kirchliche Nachrichten und Termine finden Sie auch im Pfarr-
brief Mosaik. Dieser liegt zum Mitnehmen in unseren Kirchen aus, ist auf 
unserer Homepage www.katholisch-alsfeld-homberg.de eingestellt und 
kann gerne auch per Mail an Sie verschickt werden. Bitte senden Sie 
hierzu eine entsprechende Mitteilung an ursula.stiller@bistum-mainz.de.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen, 06631 7765144.
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Bürgerhaus Erfurtshausen
(Hauptstr. 19)
Willi Mann, Hauptstr. 19  06429/829974
Träger:
Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Bernd Riehl, Am Stein 8a  06429 / 1363
b-riehl@t-online.de
Volker Seumer, Haarhäuser Str. 13  06429 / 6217
Gemeenshaus Mardorf
(Marburger Str. 2)
Verena Kräuter Mobil: 0172 7708 581
Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo  06429/6162
Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes der Abfallarten Restabfall, Bio-
abfall und Papierabfall wenden Sie sich bitte an den:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1
35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0
Fax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
Website: www.mzv-biedenkopf.de
Sprechzeiten:

Montag bis Donnerstag: 08:30-12:00 Uhr und 13:30-15:00 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr-12:00 Uhr

Gelbe Tonne: Anfragen zur Gelben Tonne richten Sie bit-
te direkt an das zuständige Abfuhrunternehmen Knetten-
brech & Gurdul ic unter: 0800/1015860 bzw. per E-Mai l: 
kommunal-mittelhessen@knettenbrech-gurdulic.de
Die Anmeldung zur Abholung von Sperrmüll erfolgt online über 
www.mzv-biedenkopf.de/sperrmuell oder per Antrag über die Sperr-
müllkarte. Diese ist erhältlich beim MZV, bei der Kommune und den 
örtlichen Banken.
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüll-
sammlungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden recht-
zeitig bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus 
(Einwurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 
Uhr und am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im 
Bürgerhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im 
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30 (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Ritterstraße Pfarrhaus (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Parkplatz Kirche (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Kirche (Altkleider Kolpingfamilie)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Kolpingfamilie)
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Internetadresse: www.eopac.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Amöneburg

(nach Terminvereinbarung)
Mo, Di + Fr 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freie Sprechstunde im Bürgerbüro
(ohne Termin)
Di 08:30 Uhr 12:00 Uhr
So erreichen Sie die Stadtverwaltung:
Telefonzentrale:  06422 / 9295-0
Telefax-Nr.  06422 / 9295-22
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Bauamt:  06422 / 9295-90
Stadtkasse:  06422 / 9295-92
Pass- und Meldewesen:  06422 / 9295-93
Amt für Ordnung, Soziale und Nachbarschaftshilfen:  06422 / 9295-94
Gewerbeamt:  06422 / 9295-94
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.- 
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0172/9915270
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250
Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
(Karlstraße)
Stadtverwaltung Amöneburg  06422/9295-26
Bürgerhaus Mardorf
(Kleiner Roßdorfer Weg 1)
Stadtverwaltung Amöneburg  06422/9295-26
Mehrzweckhalle Roßdorf
(Am Rulfbach 8)
Frau Nicole Fuchs-Luzius,
Zur Bornwiese 6a  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
(Niederkleiner Str. 1)
Träger: Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Achim Dörr,
An der Hauptstraße 33  06429 / 8291285
Saal im Treffpunkt 06429 / 7032
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
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 Beratung zu Angeboten in der ambulanten und 
stationären Pflege 

 Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen 
 Vermittlung von Hilfen rund um die  

häusliche Pflege und Versorgung 
 Wohnraumberatung  
 Hausbesuche 

Frau Fichte   Tel.  06421 405 7404 
Frau Gockel  Tel.  06421 405 7403  
Herr Bösser  Tel.  06421 405 7401 

 

Frau Bajraktari   Tel.: 06461 79 3118 
Frau Konnerth  Tel.: 06461 79 3115 
 

Frau Kretschmar  Tel.: 06428 447 2161 
Frau Schikorsky  Tel.: 06428 447 2205 

 

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de 

www.marburg-biedenkopf.de 

 
Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der 
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf. 

Unser kostenloses Angebot:  

Erreichbarkeit der Beratungsstellen der 
LOK in Stadtallendorf

Alle unsere Beratungsangebote können sowohl vor Ort als auch 
per Telefon in Anspruch genommen werden. Zu den verschiede-
nen Beratungsangeboten informieren Sie sich gerne auf unserer 
Homepage www.lok-stadtallendorf.de.

Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag u. Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr,
Dienstag u. Donnerstag 11.00 bis 15.00 Uhr,
Mittwoch 9.00 bis 15.00 Uhr
Montag von 12.00 bis 13.00 Uhr ist telefonische Sprechzeit für El-
terngeld/ Elternzeit/ Kindergeld
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterrodt)
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 447 2217
E-Mail SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472207, 06428 4472214 und 06428 4472206
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und
schmidL@marburg-biedenkopf.de
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Nutzen Sie das 
Rufsystem des Bürgerbusses 

Amöneburg
...und fahren montags & freitags
in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr

auf individuelle Bestellung.
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass ein Rufsystem des Busses 
klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere Ehrenamtlichen 
ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie seit Juli 2023 ein 
Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürgerbus zu erledigen. Un-
ser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, unabhängig vom Alter.
Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?
Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt 
am Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.
Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr 
und kontaktieren Sie uns:
Sabine Mengel Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de
Tina Martinson Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de
Ihre Vorteile:
•	 Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
•	 Sie können von Zu Hause abgeholt werden
•	 Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!

RENTENBERATUNG
Jeden 1. Dienstag im Monat findet im ehemaligen Schwesternhaus 
Mardorf, Marburger Straße 12, in der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr eine 
Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenhei-
ten der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie 
der Bundesknappschaft.

Termine in 2025:

Dienstag, 7. Oktober
Dienstag, 4. November Dienstag, 2. Dezember

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-28 oder -18 ei-
nen Termin.

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN: 
wittich.de/familienanzeigen



Ohmtal-Bote - 28 - Nr. 33/2025

Dieses Wissen ist der Schlüssel zu einem bewussteren Umgang mit 
Energie. Wer seinen Stromverbrauch kennt, kann gezielt Einsparmaß-
nahmen ergreifen: etwa den Austausch ineffizienter Geräte, das kon-
sequente Abschalten im Standby-Modus oder die bewusste Nutzung 
energiesparender Alternativen. So lassen sich nicht nur die monatli-
chen Stromkosten deutlich senken, sondern gleichzeitig auch CO₂-
Emissionen reduzieren - ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Schonung wertvoller Ressourcen.

Weitere Informationen finden Sie außerdem unter 
www.klimahandeln-ostkreis.de/stromsparkoffer

Mitmachen lohnt sich: 
Wettbewerb „Wer hat den stromhungrigsten Kühlschrank?“
Im Zeitraum von September bis Oktober findet zusätzlich ein Wettbe-
werb statt: Gesucht werden „stromfressende“ Kühlschränke! Wer ein 
besonders altes und ineffizientes Gerät entdeckt, hat die Chance einen 
finanziellen Zuschuss für eine Neuanschaffung zu gewinnen. Die genau-
en Teilnahmebedingungen und weitere Informationen zum Wettbewerb 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um Ihren Stromverbrauch besser kennen-
zulernen, Energie zu sparen und gleichzeitig die Umwelt zu schützen

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufge-
führte Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie 
jedoch darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst 
die Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz 
des Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

-Anzeige-
Sozialstation Eichhof

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten 
wir ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, 
hauswirtliche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger 
haben bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser 
Konzept ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne 
behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-
Palliativteam

Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 0641-98541777, 
sapv-giessen@uk-gm.de

Zentrale Mailadresse für Veröffentlichungen 
im Ohmtal-Boten

Bitte beachten Sie, dass für alle gewünschten Veröffentlichungen im 
Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse ohmtalbote@amoeneburg.de 
zur Verfügung steht. Damit soll sichergestellt werden, dass alle bis zum 
Redaktionsschluss (Freitags um 12:00 Uhr), bei der Stadtverwaltung, 
eingehenden Beiträge in der darauffolgenden Wochenausgabe veröf-
fentlicht werden können. Später eingereichte Manuskripte können nicht 
berücksichtigt werden.
Wichtig:
Redaktionelle Beiträge (Texte) sind immer als Word.doc zu senden, 
damit der Verlag sie verarbeiten kann, Excel-Dateien sind grundsätzlich 
unzulässig. PDF-Dateien sind nur bei Plakaten & Flyern zu verwenden.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

E s  l ä d t  e i n :
Bürgermeister Andre Schlipp
S t a d t  A m ö n e b u r g

E I N L A D U N G 

B Ü R G E R H A U S
M A R D O R F

1. WORKSHOP
20.08.2025

19:30 UHR
B ü r g e r h a u s
M a r d o r f

an alle interessierten
Bürger & Bürgerinnen
aller Stadtteile von Amöneburg

Entwicklung eines zukunftsorientierten 
Nutzungskonzeptes

Strom sparen leicht gemacht: Jetzt 
kostenfrei ein Strommessgerät ausleihen!

Energieeffizienz beginnt zu Hause - und zwar mit einem einfachen Schritt: 
dem Messen des Stromverbrauchs. Ab sofort haben alle Amöneburger 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, kostenfrei ein Strommessgerät 
auszuleihen. Das praktische Gerät kann für einen Zeitraum von zwei Wo-
chen ausgeliehen werden und ermöglicht Ihnen, den Energieverbrauch 
einzelner Unterhaltungs- und Haushaltsgeräte genau zu überprüfen.
Das Strommessgerät können Sie bei Frau Hauser auf dem städti-
schen Bauhof ausleihen (Im Bremer 2, 35287 Amöneburg). Melden 
Sie sich dafür gerne vorab telefonisch oder per Mail an, sodass si-
chergestellt ist, dass das Gerät auch zur Verfügung steht und nicht 
verliehen ist (Ansprechpartnerin: Frau Hauser, Tel. 06422 / 9295-16, 
m.hauser@amoeneburg.de).
Auf Wunsch helfen Ihnen die Klimaschutzmanagerinnen des Klimahan-
deln Ostkreis bei der Beurteilung der Werte und geben Ihnen Tipps, wie 
Sie Ihren Verbrauch senken können oder ob sich die Anschaffung eines 
neuen Gerätes lohnt. Bei Fragen können Sie sich an die Klimaschutz-
managerin Marieke Knabe wenden (Tel. 06422 / 808-340 oder per Mail 
an: m.knabe@kirchhain.de).
Ob Kühlschrank, Fernseher, Waschmaschine oder Computer - viele 
Geräte verbrauchen im Alltag deutlich mehr Strom, als man auf den 
ersten Blick vermutet. Vor allem ältere oder technisch veraltete Gerä-
te sowie defekte Elektrogeräte können wahre Stromfresser sein. Das 
Strommessgerät hilft dabei, solche versteckten Energiekosten sichtbar 
zu machen. Einfach zwischen Steckdose und Gerät geschaltet, zeigt 
es genau an, wie viel Energie tatsächlich verbraucht wird - sowohl im 
Betrieb als auch im Standby-Modus.



Ohmtal-Bote - 29 - Nr. 33/2025

Samstag, 16. August
Kollekte: für die Pfarrgemeinde St. Bonifatius Amöneburger Land

Erfurtshausen 17:00 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung an der 
Mariengrotte im Anschluss geselliges Bei-
sammensein mit Würstchen und kühlen Ge-
tränken - Bei schlechter Witterung findet die 
Messe in der Kirche statt.Die Kollekte und 
der Erlös ist für die Mariengrotte.

Sonntag, 17. August - 20. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Pfarrgemeinde St. Bonifatius Amöneburger Land
Mardorf 09:00 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung

18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Amöneburg 10:30 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung und 

anschließendem Totengedenken am Ost-
landkreuz

21:00 Uhr Friedensgebet in der Pfarrei St. Bonifatius 
Amöneburger Land

Montag,18. August
Rüdigheim 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

21:00 Uhr Friedensgebet in der Pfarrei St. Bonifatius 
Amöneburger Land

Mardorf 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. August
Mardorf 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Erfurtshausen 21:00 Uhr Friedensgebet in der Pfarrei St. Bonifatius 

Amöneburger Land
Mittwoch, 20. August - Hl. Bernhard von Clairvaux
Mardorf 09:00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Erstklässle-

rInnen und deren Familien
19:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Kellmarkkapelle
21:00 Uhr Friedensgebet in der Pfarrei St. Bonifatius 

Amöneburger Land
Erfurtshausen 19:00 Uhr Heilige Messe
Roßdorf 19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 21. August - Hl. Pius X., Papst
Mardorf 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf 21:00 Uhr Friedensgebet in der Pfarrei St. Bonifatius 

Amöneburger Land
Freitag, 22. August - Maria Königin
Mardorf 19:00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle
Samstag, 23. August
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Rüdigheim 17:00 Uhr Heilige Messe an der Grotte mit Kräuter-

weihe - Im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein mit Würstchen und Getränken. 
Sitzgelegenheit bitte mitbringen!

Sonntag, 24. August - 21. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Roßdorf 09:00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg 10:30 Uhr Heilige Messe
Mardorf 18:30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Josua Wojciak, OFM,
Pater Erhard Olwert OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
E-Mail: p.erhard-olwert@bistum-fulda.de

Integrationsfachdienst 
Marburg-Biedenkopf - IFD

Biegenstraße 44, 35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer:innen
Telefon: 06421 685130
E-Mail: ifd@arbeit-und-bildung.de
Internet: www.ifd-marburg-biedenkopf.de
Achtung: Geänderte Telefonsprechzeiten: Di. 15.30-17.00 Uhr und 
Do. 12.00-13.00 Uhr
Fachdienst für hörbehinderte und gehörlose Menschen im Arbeits-
leben
Eine speziell ausgebildete Beraterin berät und begleitet hörbehinderte 
und gehörlose Menschen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben.
Frau Weide
Telefon: 06421 6851329
E-Mail: weide@arbeit-und-bildung.de
Fax: 06421 6851322
Information und Beratung erhalten Sie telefonisch auch außerhalb unse-
rer Sprechzeiten. Persönliche Termine finden nach Vereinbarung statt.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Rathausnebengebäude
• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Roßdorf an der Mehrzweckhalle
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und 
Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung 
der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm
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Präventive Beratung - Null bis Sechs
ein Angebot des Landkreises  
Marburg-Biedenkopf/Träger:  
Kinderzentrum Weisser-Stein

für Eltern und Kitas
bei Fragen zur Entwicklung und Erziehung

vom Babyalter bis zum Schuleintritt
kostenfrei und vertraulich

Sie erreichen uns per Telefon, Mail oder SMS
Ansprechpartnerin für die Gemeinden Amöneburg, Stadtallendorf 
und Neustadt:
Christine Burkhart, Auf der Röthe 6, 35274 Kirchhain. Mobil: 
015758193474. E-Mail: c.burkhart@kize-weisser-stein.de

Beginn Schuljahr 2025-2026
Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 2-4,
nach hoffentlich erholsamen Ferien freuen wir uns darauf, euch am 
Montag, den 18. August 2025 wieder in der Schule begrüßen zu können. 
Der Unterricht beginnt für alle um 08:40 Uhr und endet an diesem Tag 
um 11:15 Uhr, Betreuung findet wie gewohnt statt.
Für die neuen Erstklässler und die Vorklasse beginnt die Schule am 
Dienstag, den 19. August 2025 um 09:00 Uhr mit einer kleinen Ein-
schulungsfeier hinter der kleinen Turnhalle der Grundschule Homberg.
Vorher findet am Montag, dem 18. August 2025 um 16:30 Uhr in der 
katholischen Kirche in Homberg ein ökumenischer Gottesdienst 
statt.

Wohnberatung kann das Leben erleichtern

 Foto: Martin Kewald-Stapf
Auch im Alter möchte ich noch 
in meinen vier Wänden leben. 
Diesen Satz hört man ver-
ständlicherweise von vielen 
Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohn-
sitz für das ganze Leben.
Das Alter oder gesundheitliche 
Probleme können jedoch dazu 
führen, dass Türschwellen, zu 
schmale Türen, Treppen oder 
eine zu hohe Badewanne ein 
Leben im eigenen Heim schwer 
machen.
Altersgerechte- und Behinder-

tengerechte Umbauten können das Leben erleichtern.
Manchmal sind gar keine Investitionen nötig und es reicht schon 
Kleinigkeiten zu verändern.
Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zuschüsse beantragen, 
muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung 
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren 
einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit Mardorf 

und Roßdorf
Gottesdienst

17.08.2025
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.“

Lk 12,48

Kontakt:
Evangelische Kirchengemeinde Rauischholzhausen
Pfarrerin Dr. Frauke Krautheim
Wittelsbergerstraße 3
35085 Ebsdorfergrund (Rauischholzhausen)
Telefon: 06424-1446
E-Mail: pfarramt.rauischholzhausen@ekkw.de
Homepage: www.kircheimgrund.de

WWW.WITTICH.DE
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Programmplanung der VHS-
Seniorennachmittage 2026

Gemeinsam für ein starkes Miteinander im Alter
Mit viel Engagement, Lachen, Gesprächen und dem Duft frisch 
gebackener Nussecken (der Dank geht an die tolle Bäckerin 
Brigitte Schmitt) traf sich am 17. Juni eine bunt gemischte Runde 
zur Planung der VHS-Seniorennachmittage 2026 im Bürgerhaus 
in Erfurtshausen. Mit dabei: Vertreterinnen des Seniorenbeirats, 
der Volkshochschule, der Stadt Amöneburg und viele Ehrenamt-
liche, die sich mit Herzblut für das Wohl der älteren Generation 
einsetzen.
In gemütlicher Runde - bei Kaffee, Kuchen und einer wertschät-
zenden Atmosphäre - wurde Bilanz gezogen: Was kam gut an, 
was weniger? Stuhlyoga und der Seniorenfasching waren echte 
Publikumsmagnete. Andere Themen, wie etwa Zahngesundheit, 
fanden weniger Interesse. Doch statt zu urteilen, wurde gemein-
sam nach vorn geschaut: Was bewegt die Menschen, die gerade 
erst in den Ruhestand starten? Was spricht jene an, die sich eine 
aktive und lebendige Rentenzeit wünschen?
Auch der Wochentag wurde erneut diskutiert - und doch blieb 
es beim Bewährten: Der erste Mittwoch im Monat ist auch 2026 
der Tag für Begegnung, Austausch und gute Impulse.
Und diese Veranstaltungen dürfen Sie sich schon jetzt vor-
merken:
•	 11. Februar in Roßdorf:     Der beliebte Seniorenfasching mit 

Musik, Freude und Frohsinn
•	 8. April in Rüdigheim:       Sanfte Bewegung mit Qi-Gong 

- Entspannung, Bewegung und ein guter Start in den Nach-
mittag bei Kaffee & Kuchen

•	 6. Mai in Erfurtshausen:     Vortrag über Künstliche Intelligenz 
- Chance oder Risiko?

•	 2. September in Rüdigheim: Autorenlesung mit Stefan Vom-
hof: „Es ist alles auch hier passiert“

•	 7. Oktober in Erfurtshausen: Frühstück mit Vortrag von aus 
der Region, Gabi Clement, über Bedeutende Frauen in der 
Region

•	 4. November in Rüdigheim:  Vortrag der Alheimer Gesell-
schaft: Demenz - Gute Strategien im Alltag

Als flexible Ergänzung wurden zwei spannende Ersatzthe-
men ausgewählt - falls kurzfristig Referent*innen ausfallen:
•	 Hans Christoph Nahrgang über das Leben einer Missions-

schwester in Neuguinea
•	 Detlef Ruffert mit dem Thema: „Frieden schaffen ohne Waf-

fen!?“

Fit für Senioren
… wer rastet der rostet…

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 
Bewegung haben, sind herzlich eingeladen.

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich
wieder jeden Montag

von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechperson:

Frau Brunhilde Gondrum
Tel.: 06424/2270

Spielnachmittag Sternstuben
Einladung zum Spielenachmittag

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und 
Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag 
mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.

Der Spielenachmittag findet
jeden 2. und 4. Mittwoch im 

Monat
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

in den Sternstuben Roßdorf statt.
Termine 2025:

27. August
10. + 24. September

08. + 22. Oktober
12.+ 26. November

10. Dezember Weihnachtsfeier
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf.

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne entgegen“
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

Ansprechpartner:

Erika Feldpausch, Beiratsmitglied Tel.: 06422/9448882 E-Mail: feldpauscherika@gmail.com
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender Tel.: 06424/2840 E-Mail: fritz.kessler@t-online.de
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.: 06429/405 E-Mail: kraeling-mardorf@t-online.de
Anna Nasemann, Beiratsmitglied Tel.: 06424/4332 E-Mail: edgar.nasemann@t-online.de
Bruno Naumann, Beiratsmitglied Tel.: 06429/7203 E-Mail: naumann.bruno@web.de

- Anzeige -
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Beim Planungstreffen wurde offen und freundlich miteinander 
gesprochen. Alle brachten sich ein, um gute Ideen zu sammeln 
und Angebote zu planen, die älteren Menschen in Amöneburg 
Freude machen und gut tun.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren - und vor 
allem an diejenigen, die sich das ganze Jahr über für ein gutes, 
aktives und zugewandtes Miteinander im Alter einsetzen.
Amöneburg lebt durch Menschen wie Sie.
Svetlana Nerenberg (Quartiersmanagerin Stadt Amöneburg)

Mittagstisch mit gymnastische Bewegung
Mittagstisch im Pfarrheim St. Bonifatius - 

Gemeinsam essen, sich begegnen
Jeden Mittwoch ab 12:30 Uhr findet im Pfarrheim St. Bonifatius 
ein offener Mittagstisch statt. Willkommen sind alle - unabhängig 
vom Alter -, die gerne in Gesellschaft essen und sich austau-
schen möchten.
Das Essen wird von der Gaststätte Hofmann aus Erfurtshausen 
frisch zubereitet und geliefert. In den Betriebsferien der Gaststät-
te sorgt das engagierte Team ehrenamtlicher Frauen dafür, dass 
niemand auf das gemeinsame Essen verzichten muss: Dann 
zaubern sie selbst schmackhafte Mahlzeiten, damit das wichtige 
Miteinander auch in dieser Zeit weiter gepflegt werden kann.
Die ehrenamtlichen Helferinnen übernehmen dabei liebevoll die 
Tischdekoration, servieren das Essen und kümmern sich ums 
Abräumen - ein herzlicher Einsatz, der die einladende Atmo-
sphäre dieses Treffpunkts erst möglich macht.
Alle 14 Tage kommt die Trainerin Birgit Schraub vor dem Mit-
tagstisch ins Pfarrheim und bietet Gymnastik oder Bewegung im 
Sitzen an. Dieses Angebot wird gerne angenommen und bringt 
nicht nur Schwung in den Tag, sondern fördert auch aktiv die 
Gesundheit der Teilnehmenden.
Ermöglicht wird dieses Programm im Rahmen der Initiative 
„Gesundheit fördern - Versorgung stärken“, um das sich Erika 
Feldpausch mit großem Engagement erfolgreich bemüht hat.
Anmeldung erforderlich:
Für die Teilnahme am Mittagstisch ist eine Voranmeldung nötig 
- bitte jeweils bis montags, 15:00 Uhr bei Erika Feldpausch, Tel. 
06422 9448882.
Wer den Bürgerbus nutzen möchte, kann dies bei der Anmeldung 
ebenfalls mit angeben.
Ob allein oder mit Begleitung - der Mittagstisch bietet eine herz-
liche Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, neue 
Kontakte zu knüpfen und den Alltag ein Stück gemeinschaftlicher 
zu gestalten. Schauen Sie gerne vorbei!

Herzkrank?

Im neuen Ratgeber informieren Experten, wie 
man sich vor einem Herzstillstand schützen 
kann, mögliche Warnzeichen frühzeitig erkennt 
und im Notfall richtig handelt.

Schütze Dich vor dem Herzstillstand!

www.herzstiftung.de

Bestellen Sie heute noch 
Ihr kostenfreies Exemplar! 

Telefon: 069 955128-400 
herzstiftung.de/bestellung

- Anzeige -
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Digitale Hürden gemeinsam überwinden - 
Smartphone- und Tabletsprechstunde in 

Amöneburg
Smartphones, Tablets und Laptops gehören heute für viele zum Alltag 
- und doch bleibt der Umgang mit ihnen für manche eine Herausfor-
derung. Wer sich Unterstützung wünscht, findet nun in Amöneburg ein 
passendes Angebot: Die neue Smartphone- und Tabletsprechstunde im 
Quartierstreff auf‘m Berg bietet allen Interessierten die Möglichkeit, Fra-
gen zu ihren Geräten in geschützter, individueller Atmosphäre zu klären.
Die ehrenamtlichen Digitallotsen Werner Becker und Manfred Naus 
nehmen sich Zeit, erklären geduldig und verständlich - sei es bei der 
Bedienung, Einrichtung oder bei Fragen zu alltäglichen Anwendungen 
wie WhatsApp, E-Mail, Kamera oder den neuen E-Rezepten.
Das Angebot ist als Ergänzung zur bewährten Sprechstunde in Mardorf 
gedacht. Denn viele Amöneburgerinnen und Amöneburger sind in ihrer 
Mobilität eingeschränkt - sei es aus gesundheitlichen Gründen, wegen 
der topographisch herausfordernden Lage oder mangelnder ÖPNV-
Anbindung. Die wohnortnahe Beratung soll den Zugang zur digitalen 
Welt erleichtern und die Teilhabe stärken.
„Viele Menschen schaffen sich moderne Technik an - aber nicht jeder 
fühlt sich sofort sicher im Umgang damit“, sagt Erika Feldpausch vom 
Seniorenbeirat, die das Projekt initiiert, vernetzt und mit großem Enga-
gement auf den Weg gebracht hat. „Unsere Sprechstunde richtet sich 
an alle, die sich Unterstützung auf Augenhöhe wünschen.“

Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die 
Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten 
von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn 
ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin oder Frau 
Allendörfer-Haupenthal gerne zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 
541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an:

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Straße 12
35287 Amöneburg-Mardorf
Telefon: 06429/8291541
Fax: 06429/8291542
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de
Termine nach Vereinbarung

    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Sprechzeiten  
zu  

Ehegattenvertretung, Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, rechtl. Betreuung 

Wir beraten Bürger:innen rund um die rechtliche Vorsorge und helfen bei der Erstellung 
ihrer Vorsorgepapiere. Ehrenamtliche Betreuer:innen und Bevollmächtigte unterstützen 
wir in Ihrer wichtigen Aufgabe. Sie können uns bei Ihnen vor Ort persönlich sprechen: 

Amöneburg 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Straße 12 
2. Mittwoch im Monat, 16:00 – 18:00 Uhr 

08. Jan.|12. Feb.|12. März|09. April| 14.Mai|11. Juni| 
09. Juli|13. Aug.|10. Sept.|08. Okt.|12. Nov.|10. Dez. 2025 

 
Für einen ausführlichen Termin melden Sie sich gern vorher bei uns an, um Wartezeiten 
zu vermeiden.  

Sie können uns auch zu unseren Bürozeiten (Mo-Fr 9-13, Di 13-16 oder nach Vereinbarung) 
anrufen:     Tel.: 06421-6972222 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

info@forumbetreuung-marburg.de 
Weitere Infos zu Veranstaltungen und Zeiten anderer Außensprechstunden finden Sie auf unserer Homepage 
www.forumbetreuung-marburg.de 
 
Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223 

www.anzeigen.wittich.de

Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß!
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Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg

Ausbildung zum Angelschein
Information und Anmeldung für den Vorbereitungslehrgang 
zur staatl. Fischerprüfung

am Sonntag 17.08.2025 um 10.00 Uhr im Gemeens-
haus Mardorf durch das Ausbilderteam des ASV 

Mardorf - Schweinsberg
Für die Teilnahme am Vorbereitungslehrgang zählt die Reihenfolge 
der Anmeldung.
Info erteilt:

Dieter Kremp: 06429/ 6350 oder 0162/ 1787527
E-Mail: dieterkremp@t-online.de

Benjamin Chamorro: 0176/ 63288275

Amöneburg 13Hundert

Amoeneburgia e.V.

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG

online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52
Mittwoch, den 4. August 2021

Nummer 31

Sei immer digital & mobil über 
alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo 
Du willst.

Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus Amöneburg
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Amöneburg hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Zur Zeitung

Jobs in Deiner RegionJobs in Deiner Region

Nummer 31

meinort.app
Web-App unter

Ort ändern

Jetzt kostenfreiin Deinem
Store!

HAT EINE APP
AMÖNEBURG
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Bürgerverein Mardorf

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht weggeworfen
und ersetzt, sondern repariert und weiterverwendet werden können. Wir möchten Nachhaltigkeit 

und Gemeinschaft fördern. Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

Nächste  Termine
09.03.2025 ab 14 Uhr

Anmeldung bis: 03.03.2025

25.05.2025 ab 14 Uhr
FAHRRAD-AKTION! Meldet Euch an, wir machen 

einen Frühlings-Check-Up bei Euren Rädern.

Anmeldung bis: 19.05.2025

31.08.2025 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 25.08.2025

09.11.2025 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 03.11.2025
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Heimat-,Trachten- u. Museumsverein 
Roßdorf

Dartclub Mardorf
Spielbericht vom 09.08.2025 EDLM: DC Kings of 
Queens (Kirchhain) - Die Ausrutscher (Mardorf)
Am 09.08.2025 kam es in der E-Dartliga Marburg zum Spiel zwischen 
DC Kings of Queens (Kirchhain) und Die Ausrutscher (Mardorf).
Aufstellungen:

DC Kings of Queen: Erik Schmeißer, Engin Oflu, Theresa Kirsch-
baum, Liana Klein, Jörg Löchel, Manuel Fren-
zel, Aylin Ott, Michael Schmied

Die Ausrutscher : Jan Decher, Thorsten Schmied, Pierre Maigre, 
Emanuel Schnitzer, Jaqueline Maigre

Spielbeginn: Beide Doppel wurden von Die Ausrutscher 
gewonnen.

1. Runde: Decher, Schmied und Schnitzer konnten ihre Einzel in 
der ersten Runde für Die Ausrutscher entscheiden. P. 
Maigre verlor gegen Kirscbaum.

Spielstand: 1:4
2. Runde: Schmied, Decher, Schnitzer und P. Maigre holten in 

dieser Runde alle Punkte.
3. Runde: Schnitzer, P. Maigre und Schmied konnten sich in ihren 

Spielen durchsetzen.
4. Runde: P. Maigre, Schnitzer und Schmied gewannen ihre Spie-

le.
Endergebnis: 3:15 Sieg für Die Ausrutscher

Bestleisungen:
Emaunel Schnitzer High Score 180 Punkt
Beste Einzelbilanz:
Emanuel Schmitzer und Thorsten Schmied mit je 4:0 Siegen.
Fazit: Es war ein stabiler Sieg für Die Ausrutscher. Emanuel Schnitzer 
zeigt aktuell besonders starke Leistungen. Er konnte letztes Mal mit den 
Regionalisten (Black Mamba) mit trainieren und wurde richtig gefordert. 
Diese Tendenz sollte weiter beibehalten werden.

In diesem Sinne: GOOD DART!

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Kegelabend der Katholischen 
Frauengemeinschaft Mardorf

Am Freitag, 12.September 2025 wollen wir ab 19 Uhr gemeinsam ins 
Kegelhaus in Stadtallendorf fahren und dort bei gutem Essen und Ke-
gelspaß ein paar gemütliche Stunden zusammen verbringen.
Zur besseren Planung bitten wir bis zum 8.9. um Rückmeldung bei 
Regina Dörr Tel: 06429/7592 oder 01624242305.
Wir freuen uns sehr auf einen schönen Abend.

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

- Anzeige -

Eilige Anzeigen
 per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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Frau Nicole Geist  (06634) 9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Frau Viktoria Frolov  (06634) 9606-12
E-Mail: viktoria.frolov@gemuenden-felda.de
Frau Svenja Henkel  (06634) 9606-23
E-Mail: svenja.henkel@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte (06634) 8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof  (06634) 918481
 (auch bei Notfällen nach Dienstschluss)
E-Mail: bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod  (06634) 918756
Gemeindearchiv (06634) 6139925
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
Hausmeister Herr Fischer  (06634) 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
Hausmeister Herr Korn   (06634) 7549034
Dorfzentrum Ehringshausen
Hausmeister Herr Müller   (06634) 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
Hausmeister Herr Katzer   (06634) 6139266
  0160/94742485
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
Hausmeister Herr Korn   (06634) 7549034
Vermietung Herr Lutz   (06634) 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
Ansprechpartnerin Frau Braun  (06634) 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
Ansprechpartner Herr Klein   (06634) 919942
Ansprechpartner Herr Griesler   (06634) 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
Hausmeisterin Frau Scherer  (06634) 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker   (06634) 9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner   0172 6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller   (06634) 604
OT Elpenrod - Frau Henkel   (06634) 8956
OT Hainbach - Herr Lutz  (06634) 748
OT Rülfenrod - Herr Klein  (06634) 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter (06634) 96060.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher
Bernd Deichert
Weideweg 3   (06634) 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Arno Philippi
Ohmstraße 10  (06634) 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher
Hartmuth Schäfer
Hohlstraße 14  (06634) 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Bodo Karnasch
Homberger Straße 22   0172 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Ot-
terbach
Ortsgerichtvorsteher
Michael Weicker
Am Zollstock 3   (06634) 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Gerhard Rühl
Örtenröder Straße 27   (06634) 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher
Hans-Werner Heinl
Gartenweg 6  (06634) 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Wolfgang Beutlberger
Birkenweg 16   (06634) 1732

Der Vorsitzende
des Ausschusses für Bauen, Planen,
Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Vogelsbergkreis
- 12. Legislaturperiode -

Gemünden (Felda), den 07.08.2025

Einladung zur 17. Sitzung des 
Ausschusses für Bauen, Planen, 

Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Am Dienstag, den 19.08.2025 findet um 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden

eine Sitzung des Ausschusses für Bauen,
Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten

der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen 
werden.

Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen

1 Eröffnung

2 Abschluss einer Öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung zur Umsetzung von Gewässerent-
wicklungsmaßnahmen nach der EU-Wasser-
rahmenrichtlinie
Vorlage: FB3/2025/007/1

691.20

3 Verschiedenes

gez. Bernd Harres
Vorsitzender des Ausschusses für Bauen,

Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten

Gemeinde Gemünden (Felda)
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8:30 - 12:00 (ohne Terminvereinbarung)
Dienstag 8:30 - 12:00
Mittwoch 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00
Freitag 8:30 - 12:00 (ohne Terminvereinbarung)

Erreichbarkeit Rathaus
Zentrale   (06634) 9606-0
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Adresse   Rathausgasse 6
  35329 Gemünden (Felda)
Bürgerbüro
Frau Anja Wagner  (06634) 9606-18
E-Mail: anja.wagner@gemuenden-felda.de
Frau Eugenia Jenike  (06634) 9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung
Frau Bianca Reitz  (06634) 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Frau Julia Myska  (06634) 9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung
Frau Kathrin Euler (Steuern und Kasse) (06634) 9606-13
E-Mail: kathrin.euler@gemuenden-felda.de
Frau Corinna Kern (Kämmerei) (06634) 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Bau- und Liegenschaftsverwaltung
Zentrale E-Mail: bauverwaltung@gemuenden-felda.de
Frau Iris Rohrbach  (06634) 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
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Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
stellvertretende Schiedsfrau
Rebecca Rausch
Brühlweg 7
35329 Gemünden (Felda)   (06634) 8393

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   (06631) 974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus 
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden kön-

nen,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, 
Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht ange-
nommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülma-
schinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebüh-
renmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):

Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
(06631) 963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
(069) 24 24 80 24 erfragen.

Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  (06631) 963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)

Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - 
Fulda und zurück

Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Hom-

berg und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten 
der VGO unter www.vgo.de

    
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Fahrplan Bürgerbus   

Jeden Dienstagvormittag fährt der Bürgerbus nach Fahrplan.  
Die Arztpraxis in Nieder-Gemünden bietet die Möglichkeit zur 
Terminvereinbarung (mit Vorlaufzeit) von 8.00 Uhr bis 9.50 Uhr an. 
Haustürabholungen sind nach telefonischer Rücksprache möglich.  

Zusätzlich zum Linienverkehr gibt es die Möglichkeit zur 
individuellen Buchung. 
Beispielsweise für: 
Fahrten innerhalb der Gemeinde 
Facharztbesuche in Alsfeld/Homberg 
Abholservice zu Seniorennachmittagen usw. 
Die Anmeldung der Fahrten kann immer Montag und  Mittwoch in 
der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 
unter der Rufnummer 0160 4102573 erfolgen. 
  
Die Bürgerbusfahrer holen die angemeldeten Personen nach 
Absprache direkt an der Haustür ab und bringen diese nach 
erfolgtem Besuch der Arztpraxis etc. wieder zurück. Diese Fahrten 
sind für die Fahrgäste kostenfrei. Die ehrenamtlichen Helfer freuen 
sich aber über Spenden für den Betrieb und die Unterhaltung des 
Fahrzeugs. 
Bei Praxisfahrten handelt es sich nicht um Kranken- oder 
Personenbeförderungsfahrten im Sinne des SGB V. 
  

Die Rückfahrt wird mit der Hinfahrt abgestimmt, damit keine 
unnötige Wartezeit entsteht, z.B. beim Arzt nach der Behandlung 
oder nach dem Einkaufen. 

Haltestelle  Abfahrtszeit 
Nieder-Gemünden DGH 07:30 
Ehringshausen   
Torweg 07:37 
Friedhofstraße 07:40 
Gartenweg 07:42 
Rülfenrod   
Ortsmitte 07:45 
Nieder-Gemünden   
Ecke Pestalozzistraße - 
In den Kreuzwiesen 07:53 

Ecke Pestalozzi - Parkstraße 07:55 
Brühlweg (Arztpraxis) 
Ausstiegsmöglichkeiten: 
Apotheke/Bahnhof/Netto 

08:00 

Burg Gemünden 
Bleidenröder Straße 08:05 
Schlossberg 08:07 
Ohmstraße 08:08 
Nieder-Gemünden   
Brühlweg (Arztpraxis) 08:12 
Elpenrod   
Ortsmitte 08:20 
Hainbach   
Ortsmitte 08:25 
Otterbach   
Ortsmitte 08:30 
Ankunft Nieder-Gemünden 08:35 
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-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten 
wir ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, 
hauswirtliche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger 
haben bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser 
Konzept ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne 
behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-

Palliativteam
Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 0641-98541777, 
sapv-giessen@uk-gm.de

GFDE Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Bürosprechzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag   von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 06400 95 99 490
Fax.: 06400 95 99 499
oder per E-Mail: info-ohm-felda@gfde.de

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.

Ansprechpartner: Karin Deichert (06634) 8464
Peter Gabriel (06634) 503
Herbert Kömpf (06634) 1512
Giesela Krug (06634) 919467
Renate Müller (06634) 439
Magdalena Pitzer (06634) 788
Eva Wolf (06634) 1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Geselliges Ruhweg-Straßenfest in Nieder-
Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Hatte bereits 2017 zum 50-jäh-
rigen Bestehen des Ruhweges in Nieder-Gemünden ein Straßenfest 
stattgefunden, so war es kürzlich wieder so weit. Vier Familien hatte 
erneut zum Ruhweg-Straßenfest eingeladen, das von allen sehr begrüßt 
und die Einladung zum Mitmachen gerne angenommen wurde.
Während das Organisationsteam für die Getränke gesorgt hatte, brach-
ten ansonsten alle Familien etwas zu Essen mit, sodass den ganzen 
Tag über für das leibliche Wohl mit vielen verschiedenen Köstlichkeiten 
bestens gesorgt war. Neben dem fröhlichen Miteinander bei idealem 
Wetter, sorgten auch „spannende“ Spiele, ob für die Kinder oder die Er-
wachsenen, für weitere gute Stimmung und über den Tag hinweg waren 
auch weitere Besucher zum Ruhweg-Straßenfest herzlich willkommen.
50 Jahre ist es her, dass die ersten Häuser im Ruhweg in Nieder-Ge-
münden gebaut und bezogen wurden. 

Hinweis an alle Hauseigentümer in Burg-Gemünden und
Nieder-Gemünden

Wechsel der Wasserzähler - Unterzähler sind vom Eigentümer
bereitzustellen

Die Gemeinde Gemünden (Felda) informiert darüber, dass in den Ortsteilen Burg-
Gemünden und Nieder-Gemünden in den kommenden Wochen der Wechsel der
Hauptwasserzähler durchgeführt wird bzw. bereits begonnen hat.

Der Austausch erfolgt durch die Mitarbeiter des Bau- und Servicehofes der Gemeinde
Gemünden (Felda) im Rahmen der gesetzlichen Eichfristen.

Wichtiger Hinweis für Eigentümer mit Unterzählern (z. B. für Zisternen oder
Gartenbewässerung):

Bitte beachten Sie, dass Unterzähler nicht von der Gemeinde gestellt werden.
Hauseigentümer, die über entsprechende Zusatzwasserzähler verfügen oder einen
Einbau planen, müssen neue geeichte Zähler eigenständig beschaffen und zur
Installation bereithalten.

Wir bitten alle Eigentümer, sich auf die anstehenden Arbeiten einzustellen und ggf.
rechtzeitig für Ersatz der Unterzähler zu sorgen.

Bitte beachten Sie hierzu auch den Hinweis, dass ein Informationsblatt zu den
notwendigen DIN-Vorschriften der Hauswasserinstallation auf der Homepage der
Gemeinde hinterlegt ist.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung.

Gemeinde Gemünden (Felda)

Die Grünabfallsammelstellen und 
Kompostierungsanlagen sind geöffnet

Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist 
jeden Samstag von 09:30 Uhr – 11:30 Uhr geöffnet.
Wichtige Hinweise für die Anlieferung:
•	 Aus anderen Landkreisen wie dem Vogelsbergkreis stammende 

Grünabfälle werde nicht angenommen.
•	 Die Annahme erfolgt kostenpflichtig.
•	 Die Gebühr beträgt 13,51 €/m³
•	 Die Bezahlung ist nur in Bar möglich

Überprüfung der Grabmale auf 
Standfestigkeit

Die Friedhofsverwaltung ist verpflichtet, die aufgestellten Grabmale lau-
fend auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen. Die Friedhofsverwaltung der 
Gemeinde Gemünden (Felda) lässt diese Standfestigkeitsprüfung 2025 
auf allen gemeindlichen Friedhöfen am Mittwoch, den 13. August 2025 
durch den BSK (Beratung & Service für kommunale und kirchliche 
Friedhofsträger) Torsten Köster durchführen.
Für die Prüfung entstehen den/dem Nutzungsberechtigten keine Prüf-
kosten.
Die Standsicherheitsprüfungen der Grabmalanlagen erfolgen nach den 
Vorgaben der VSG 4.7 § 9 der Unfallverhütungsvorschrift der Gartenbau 
- Berufsgenossenschaft.
Nach Abschluss der Prüfung erhalten wir als Auftragsgeber einen de-
taillierten Prüfbericht in dem das Prüfergebnis der nicht standsicheren 
Grabmale mit Angabe der jeweiligen aufgebrachten Prüflast dokumen-
tiert wird. Alle nicht standsicheren Grabmalanlagen werden zur Sicher-
heit zusätzlich fotografiert, erhalten einen aufgeklebten Warnhinweis 
und sind Bestandteil des Prüfberichts.
Die Nutzungsberechtigten der beanstandeten Grabmalanlagen werden 
durch uns benachrichtigt.
Prüfungstag: Mittwoch, den 13. August 2025
Friedhof Burg-Gemünden   10:00 Uhr
Friedhof Nieder-Gemünden   10:15 Uhr
Friedhof Rülfenrod   10:45 Uhr
Friedhof Ehringshausen   10:55 Uhr
Friedhof Otterbach   11:15 Uhr
Friedhof Hainbach   11:25 Uhr
Friedhof Elpenrod   11:35 Uhr
Die Anfangszeit des ersten Friedhofs eines jeden Tages ist fest.
Die weiteren Anfangszeiten können sich aufgrund der auf den vorherigen 
Friedhöfen vorgefundenen Verhältnisse geringfügig verändern.
Gemünden (Felda), den 18. Juli 2025

gez.
Daniel Wittenberg

Bürgermeister
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Deshalb betreibe er im weitesten Sinne schon immer Politik, ob als 
Schulsprecher, AstA-Vorsitzender oder im Gießener Stadtparlament 
und nun seit 2021 als Abgeordneter im Deutschen Bundestag.
Von Anfang an war bei dem Gesprächstermin zu spüren, wie wichtig 
Felix Döring die Besuche aus seiner Heimatregion und seinem Wahl-
kreis sowie die Vermittlung von Informationen über seinen politischen 
Alltag sind.
Leider konnte wegen Reinigungsarbeiten die Glaskuppel auf dem 
Reichstagsgebäude nicht besichtigt werden. Aber ein Besuch auf der 
Dachterrasse bot zum Abschluss des Besuches im Reichstagsgebäude 
auch einen grandiosen Blick über Berlin.
Am Donnerstag standen Führungen durch das Bundeskanzleramt, und 
das Bundespräsidialamt, beides in Berlin-Tiergarten, auf dem Pro-
gramm. Jeweils aufgeteilt in zwei Gruppen konnten in beiden Gebäu-
den alle Räumlichkeiten unter fachkundiger Führung besichtigt werden, 
was neben allem, was man am Tag vorher schon erlebt hatte, weiterhin 
sehr beeindruckte. War es doch noch einmal etwas ganz Besonderes, 
in den zentralen Räumen des Kanzlers und der Staatssekretäre, den 
Konferenzräumen oder gar im Kabinettsaal zu stehen, wo Bundeskanzler 
und Bundesminister über wichtige politische Fragen, Gesetzentwürfe, 
Verordnungen und andere Regierungsgeschäfte unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit beraten.
Nicht minder beeindruckend der Besuch im Bundespräsidialamt und im 
Schloss Bellevue, wo der Bundespräsident Staatsbesuche empfängt, 
Bundeskanzler und Minister ernennt oder auch hohe Auszeichnungen 
vergibt. Dabei war es ein besonderes Privileg für die Gäste von MdB 
Felix Döring aus dem Vogelsberg und dem Kreis Gießen, dass erstmals 
im Rahmen einer solchen Fahrt auch ein Besuch im Bundespräsidial-
amt stattfinden konnte. Interessant war es auch zu erfahren, dass der 
Bundespräsident neben seien Amtssitzen in Berlin im Schloss Bellevue 
und in der Villa Hammerschmidt in Bonn, unter anderem auch einen Sitz 
im benachbarten Stadtallendorf hat.
Nach diesen außergewöhnlichen Erlebnissen lernten die Berlinbesucher 
noch unter fachmännischen Führungen, entweder im Rahmen einer 
Stadtrundfahrt oder eines Stadtrundganges, Berlin und seine Geschich-
te näher kennen, bevor am Freitagmorgen die Heimreise angetreten 
wurde.
Jeder Besuch, dem natürlich immer ein ausführlicher Sicherheits-Check 
vorausging, sei es beim Bundesnachrichtendienst (BND), dem Auswär-
tigen Amt, im Plenarsaal des Bundestages oder im Bundeskanzleramt 
und Bundespräsidialamt, war höchst informativ und beeindruckend 
für alle die dabei sein konnten und es gebe noch viel mehr darüber zu 
berichten.
Neben der Hinfahrt und Rückfahrt nach und von Berlin, wurden die 
Berlinbesucher zu allen Besichtigungen und wieder zurück zum Hotel, 
bestens vom Busfahrer Steffen von Schwalb-Reisen chauffiert und von 
Anfang an begleitete Monika Kuta vom Bundespresseamt sowie Büro-
leiterin Dorothe Kneer die Gruppe zu den anstehenden Terminen und 
sie standen jederzeit für Fragen zur Verfügung.
Es war eine tolle Fahrt mit vielen Informationen und Eindrücken für die 
Mitglieder der Flüchtlingsinitiative! Rainer Lindner bedankte sich bei 
Felix Döring und seiner Mitarbeiterin Dorothee Kneer für die sehr gute 
Organisation und die herzliche Betreuung. Man beschloss, unbedingt 
weiter in Kontakt zu bleiben. Für die Flüchtlingsinitiative, die auch Teil 
des Aktionsbündnisses „Gemünden bleibt bunt“ ist, geht es nun wei-
ter mit den Vorbereitungen auf ein großes Fest „Gemünden feiert die 
Demokratie“, am 14. September. Das Bündnis möchte dort einfach mal 
die Demokratie feiern, die sie zusammen mit dem Grundgesetz trotz 
aller gegenwärtigen Probleme für die allerbeste Regierungsform hält. 
Es werde immer viel gemeckert oder gar eine rechtsextreme Partei 
gewählt, leider auch in Gemünden, so Rainer Lindner. Lieber solle man 
mal das Gute feiern, was die Demokratie zweifellos und vielfach biete. 
Die Demokratie habe es verdient.

Die Gemündener Besuchsgruppe mit MdB Felix Döring (vorne sitzend 
rechts) vor der Glaskuppel auf der Dachterrasse des Reichstagsge-
bäudes.

Die meisten Häuser waren in den 1960er Jahren in Eigenleistung gebaut 
worden. Damals habe die sogenannte „Fluchtlinie“ akkurat eingehalten 
werden müssen. Erst rund zehn Jahre später seien durch die Lockerung 
dieser Verordnung auch die ersten Häuser im Bungalowstil im Ruhweg 
entstanden. Die Häuser, in sehr idyllischer Lage, unterhalb des Kamm-
berges, direkt an angrenzendem Weideland gelegen, bildeten damals 
den Ortsrand von Nieder-Gemünden in diesem Bereich. Inzwischen 
reicht das bebaute Gebiet längst weit bis in den Kammberg hinein.
Keine Frage, dass Alt und Jung fröhlich miteinander feierten und dabei 
gar manche Anekdoten sowie gemeinsam ausgeheckte Streiche und 
Erlebnisse zur Sprache kamen.
Und natürlich fehlte auch das einst von Gerhard Fiedler, nach der Melo-
die „Wo die Nordseewellen“, gedichtete „Ruhweglied“ beim diesjährigen 
Straßenfest nicht, welches gemeinsam gesungen wurde und in dem es 
unter anderem heißt: „…. wo die Feldawellen plätschern an den Rand, 
wo der hohe Schornstein grüßt das weite Land, wo man schaffet und 
wirket noch tagein, tagaus, Ruhweg meine Heimat, da bin ich zu Haus.“

Frohes Miteinander für Groß und Klein, beim kürzlich stattgefunde-
nem Ruhweg-Straßenfest in Nieder-Gemünden.

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Mitglieder der Flüchtlingsinitiative auf 

Einladung von MdB Felix Döring in Berlin
Gemünden (eva). Schon vor einigen Jahren kamen der Bundestagsab-
geordnete (MdB) Felix Döring und Rainer Lindner von der Flüchtlingsin-
itiative Gemünden in Kontakt, den sie bis heute halten. Als Felix Döring 
von der Arbeit der Initiative hörte, beschloss er, diese zu einem Besuch 
nach Berlin einzuladen. „Es dauerte bald ein Jahr, doch letzte Woche war 
es endlich so weit. 17 Mitglieder und Freunde der Flüchtlingsinitiative 
Gemünden fuhren als Teil einer größeren Besuchergruppe aus Gießen 
und dem Vogelsberg nach Berlin“, so Rainer Lindner.
Mit einem Bus der Firma Schwalb aus Beuern, starteten die Gemünde-
ner am Dienstag vergangener Woche vom Maxi-Autohof in Atzenhain 
aus zu der Erlebnisreise nach Berlin. Mit an Bord war die Büroleiterin 
des Wahlkreises von MdB Felix Döring, in Gießen, Dorothee Kneer, die 
schon im Laufe der Fahrt den genauen Programmablauf während des 
Besuches im Berliner Regierungsbezirk erläuterte. Dabei wies sie insbe-
sondere darauf hin, dass der Personalausweis bei den bevorstehenden 
Besichtigungen der Regierungsämter, für die ja alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer schon namentlich angemeldet waren, immer zur Hand 
sein müsse und auch die pünktliche Einhaltung der Besuchstermine 
unumgänglich sei.
Gleich am ersten Abend nahm sich MdB Felix Döring die Zeit, begrüßte 
beim Abendessen im Holiday Inn City West die Gäste aus Gießen und 
dem Vogelsberg, setzte sich dazu und sorgte mit seiner aufgeschlos-
senen Art in entspannter Runde schnell für einen offenen Austausch.
Die zwei nächsten Tage waren dann mit einem straffen Programm voll 
durchgeplant. So standen am Mittwoch die Besuche mit Informationsge-
sprächen beim Bundesnachrichtendienst und beim Auswärtigen Amt in 
Berlin-Mitte, die Besichtigung des Plenarsaals, inklusive einem Vortrag 
über die Aufgaben und die Arbeit des Parlaments, Deutscher Bundes-
tag, im Reichstagsgebäude, in Berlin-Tiergarten, auf dem Programm.
Im Anschluss an die Parlamentsbesichtigung, stand MdB Felix Döring 
den Gästen für Fragen zur Verfügung, sei es, wie er sagte, zu seinem 
Werdegang, politischen Themen, zum Alltag eines Abgeordneten und 
vielem mehr. Interessanterweise käme beim Besuch von Schülerinnen 
und Schülern in Berlin immer mit als erstes die Frage, wieviel man als 
Abgeordneter verdiene. Obwohl diese Information öffentlich einsehbar 
sei, beantworte er auch solche Fragen gern persönlich. Zur Sprache 
kam auch, dass er seit Anfang 2021 regelmäßig mit seinem Bollerwagen 
durch den Wahlkreis ziehe, mit dem Ziel, wie er sagt: „Politik zu euch 
nach Haus zu bringen und mit einem offenen Ohr Ansprechpartner für 
Ideen, Fragen und Probleme vor Ort zu sein“. Denn Politik funktioniere 
nur dann, wenn man im Austausch bleibe. Unter anderem war Felix 
Döring mit seinem Bollerwagen auch bereits im Jahr 2023 in Nieder-
Gemünden und in Burg-Gemünden und Anfang 2025 in Ehringshausen 
„one Tour“.
Der Kampf gegen Ungerechtigkeit, immer und überall, und die Chan-
ce, das Leben von Menschen besser zu machen sei seine Motivation. 
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Förderverein Dorfgemeinschaft 
Nieder-Gemünden

Kostenloser Bürgerbus, Glück mit dem Wetter 
und Pizza zum Abschluss – auch der zweite 
Termin der Klettergruppe der Ferienspiele 

ein voller Erfolg
Strahlende Gesichter, gutes Wetter und jede Menge Kletterspaß: Auch 
der zweite Ausflug der Klettergruppe im Rahmen der Ferienspiele wurde 
zu einem rundum gelungenen Tag. Dank des kostenlosen Bürgerbus-
ses konnten die Teilnehmer bequem und sicher zum Kletterziel nach 
Gießen gelangen.
Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite - perfekte Bedingungen 
für die jungen Abenteurer, die voller Energie kletterten.Mit viel Begeis-
terung und gegenseitiger Unterstützung wagten sich die Kinder an neue 
Herausforderungen und sammelten spannende Erfahrungen in luftiger 
Höhe.
Organisiert und begleitet wurde der Ausflug erneut von Tanja Wagner, 
Sebastian Becker-Aschoff und Jonas Keider, die mit viel Engagement 
dafür sorgten, dass alles reibungslos ablief.
Zum Abschluss des ereignisreichen Tages wartete ein gemeinsames 
Pizzaessen auf die Gruppe - eine wohlverdiente Stärkung nach all den 
sportlichen Aktivitäten. Zufriedene Gesichter und das einhellige Fazit 
der Kinder machten deutlich: Auch dieser Termin war ein voller Erfolg, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Freiwillige Feuerwehr Elpenrod

Jagdgenossenschaft Elpenrod
Einladung der Mitglieder und Partner/innen 

zum Grenzgang
am Sonntag den 21.September 2025.

Getroffen wird sich beim Jagdvorsteher Jürgen Lutz, Siedlung 1, um 
10.00Uhr.
Geplant ist eine Wanderung an der nördlichen Gemarkungsgrenze, fes-
tes Schuhwerk ist angeraten. Gegen 13.00Uhr findet zum Abschluss ein 
Grillen am Abgangsort statt.
Um verbindliche Anmeldung bis zum 07.09.2025 bei dem Jagdvorsteher 
Jürgen Lutz unter 0178-5308875 wird gebeten.

Der Vorstand

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus Gemünden (Felda)
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Gemünden (Felda) hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Zur Zeitung

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!Jobs in Deiner RegionJobs in Deiner Region

Mittwoch, den 4. August 2021

Zur Zeitung

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
GEMÜNDEN (FELDA)

Und wieder ist es fünf vor zwölf!

Bitte denken Sie 
rechtzeitig an Ihre Anzeige!

Anzeigenschluss:

Montag 
8.00 Uhr

Anzeigenannahme:  
0 66 43 / 96 27 - 0

Bei Feiertagen oder Korrekturabzügen  
ist der Anzeigenschluss um einen  

Werktag vorgezogen!

Anzeigenschluss:

Bei Feiertagen oder Korrekturabzügen 
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Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Lahnstraße 8 d-e · 35091 Cölbe
Tel.: 06421 94 80 30

info@haus-und-handwerk.de

· Parkett & Fußboden
· Malerservice
· Hausmeister- 
   & Gartenservice
· Reinigungsservice
· Hauswirtschaftsservice 

Leistungen:

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

nach vielen Jahren ärztlicher Tätigkeit möchte
ich Sie darüber informieren,

dass meine Praxis
zum 18.8.2025 geschlossen wird.

Diese Entscheidung ist mir nicht leicht
gefallen, doch aus persönlichen Gründen ist es

an der Zeit, diesen Schritt zu gehen.

Ich bedanke mich herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen, die vielen

wertvollen Begegnungen und die langjährige
Treue. Es war mir eine Ehre, Sie medizinisch

begleiten zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen

Dr. med. J. Schnee
Internist/ Hausarzt

Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
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TRANSPORTER & 9-SITZER

JETZT
BUCHEN

Tages- und Wochenendtarife zum Sparpreis!

Tel.  06429 / 7365

www.autovermietung-ohmtal.de

Ideal für Umzüge, Gruppenausflüge uvm.

ab 9,99€ / Stunde

GÜNSTIG MIETEN
TRANSPORTER & 9-SITZER

ab 9,99€ / Stunde

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

AktionswochenAktionswochen

Ein Markt mit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

Dazu passend: 

   Grünbelag-Grünbelag-
     entferner     entferner

Beim Kauf ab 750-ml-Gebinde Beim Kauf ab 750-ml-Gebinde
1 Flächenstreicher 70 mm gratis!1 Flächenstreicher 70 mm gratis!

10 %

Dünnschichtlasur

Dünnschichtlasur
wasserbasiert
auch für Innen

Wetterschutzfarbe

auf alle Lagerprodukte

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der vorgetäuschte Eigenbedarf

Vielen Vermietern ist nicht bekannt, dass neben zivilrechtlichen 
Folgen eines vorgetäuschten Eigenbedarfs, dies auch 
eine Straftat darstellt. Das AG Hamburg-Bergedorf hatte 
festgelegt, dass nicht nur auf eine Geldstrafe erkannt werden 
kann, sondern auch der Gewinn aus dem darauffolgenden 
Verkauf des Mietobjektes, nämlich auch der Verkaufspreis, 
abzüglich der Anschaffungskosten und Steuern auf den 
Gewinn, eingezogen werden kann. In einem weiteren Fall 
wurde dem vormaligen Mieter auch ein Auskunftsrecht 
gegenüber seinem Vermieter zugesprochen. Dabei musste 
der Vermieter die Höhe der Miete des neuen Mieters benennen 
und konnte den erzielten Mehrerlös verlangen. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de


